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Tagespflege ∙ Hellweg 50 ∙ 58455 Witten ∙ Tel. 0 23 02-58 98 413 ∙ Fax 0 23 02-58 98 468 ∙ www.chelonia-tagespflege.de

■ Strukturierter Tagesablauf
■ Fahrdienst
■ Pflege und Betreuung

■ Bewegungsangebote
■ Entspannungs- u. Beautyangebote
■ und vieles mehr!!!

Fachlich kompetente Betreuung

in familiärer Atmosphäre
 - seit 2004!

Mo. – Fr. 7 – 16 Uhr

Stephanie LudwigWir sehen uns auf 

der Seniorenmesse!

Fest auf der Meesmannstraße in Herbede, Image Archivbild

Schützenfest HerbedeSchützenfest Herbede

Beachten Sie unsere Sonderseiten zu 
den Herbeder Festen von S. 6 bis 17
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Liebe Leser,
Jubel, Trubel, Heiterkeit– das scheint das Motto im September zu 
sein, bei all den Festen, die so anstehen. Alle sind frisch erholt aus 
dem Sommer zurück und sind jetzt bereit, den Spätsommer in der 
heimischen Umgebung zu verbringen. Gut, dass die Region da im 
September einiges zu bieten hat. Los geht es da natürlich mit dem 
Herbeder Schützenfest, gefolgt von der Prämiere der Herbeder Fest-
tage. Viele viele Sonderseiten zu diesem beiden Festen finden Sie in 
dieser Ausgabe von Seite 6 bis hin zu Seite 17. Programm, Geschich-
te, Acts - all das finden Sie auf diesen Sonderseiten. Aber auch in der 
Umgebung ist viel los. In Sprockhövel wartet das Stadtfest auf viele 
Besucher und in Hattingen feiert das Weilfest auf der Großen Weil-
straße Premiere. Perfekt, um bei einem netten Plausch und vielen 
bunten Eindrücken die sonnige Jahreszeit ausklingen zu lassen. Wo 
es sie unabhängig von den Festen hinlocken könnte, lesen Sie wie 
immer auf unseren Terminseiten auf den Seiten 28 und 29.
Außerdem steht natürlich die Seniorenmesse auf dem Wittener Rat-
hausplatz vor der Tür. Am 3. September finden Sie hier wieder aller-
lei Informationsstände rund um die Themen Pflege, Gesundheit und 
anderes Wichtige im Alter. Unsere passenden Sonderseiten finden 
Sie auf den Seiten 24 und 25.
Sie sehen, es ist wieder viel los in der Region!

 Ihre Image-Redaktion
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AUF DIESEM LEGENDÄREN LIVE-KONZERT 
TRAF SIE DIE LIEBE IHRES LEBENS.

SENIORENBETREUUNG, EINFACH PERSÖNLICHER:
BETREUUNG ZUHAUSE UND AUSSER HAUS | DEMENZBETREUUNG 
UNTERSTÜTZUNG BEI DER GRUNDPFLEGE | HILFE IM HAUSHALT
Infos: ennepe-ruhr-kreis@homeinstead.de oder Tel. 02324 685098 -0

„Und jedes Mal, wenn wir zusammen die Platte hören, erzählt sie von  
dem langhaarigen jungen Mann, der später Vater ihrer Kinder wurde.“ 
Gerda  T., Persönliche Betreuungskraft bei Home Instead

KOSTENÜBERNAHME DURCH PFLEGEKASSE MÖGLICH 

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.  
© 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

Bezahlung bei der Stadt 
Bürgerberatung, Standesamt und Ordnungsamt (Einbürgerungen, 
Gewerbe-, Ausländer- und Asylangelegenheiten) sind die Bereiche der 
Stadtverwaltung, in denen Bürger und Bürgerinnen für Leistungen 
vor Ort bezahlen können bzw. müssen. 

Neuerung: Zahlung jetzt auch mit Kreditkarten möglich 
Durch die Freischaltung der kontaktlosen Kreditkartenzahlung an den 
Terminals funktioniert eine Zahlung via GooglePay oder ApplePay – 
sofern der Kunde bzw. die Kundin das auf dem Handy aktiviert hat.
Für viele Dienstleistungen der städtischen Bürgerberatung muss man 
zwar persönlich erscheinen, weil es gesetzlich so vorgesehen ist: beim 
Beantragen eines neuen Personalausweises zum Beispiel. Bürgerbera-
tung-Leiterin Daniela Borsch: „Bisher war das elektronische Bezahlen 
nur mit Girocard möglich, jetzt machen wir einen weiteren wichtigen 
Schritt in Richtung Kundenfreundlichkeit. Wer nicht bar zahlen will, 
muss das nicht tun.“ 

Mit welchen Karten kann man jetzt bei der Stadt Witten bezahlen?
Eigentlich alle (gängigen) deutschen und internationalen Karten. Wei-
terhin wird natürlich die Girocard (EC-Karte) akzeptiert, neuerdings 
aber auch die in Europa gängigen VISA- und Mastercard-Kreditkarten, 
aber auch die eher in Amerika üblichen Diners-Club- und American-
Express-Kreditkarten, sowie die eher im asiatischen Raum üblichen 
JCB-Karten. Außerdem funktionieren die „kleinen Geschwister“ der 
Kreditkarten Maestro und V-Pay.
Alle Karten funktionieren sowohl im Gerät, als auch kontaktlos, indem 
man sie an das Display hält – sofern die Karte das unterstützt.

WWW.VARIETE-ET-CETERA.DE
SHOWS: Do. u. Fr. 20 Uhr | Sa. 16 & 20 Uhr | So. Brunch & 19 Uhr o. Satt & Lustig
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Musikschulkurse beginnen
Im September beginnen die beliebten Kurse für den Musikgarten und 
die Musikalische Früherziehung. Alle Kinder sind musikalisch, denn die 
Fähigkeit zum Singen und zur rhythmischen Bewegung ist uns allen 
angeboren. Im Musikgarten, an dem Eltern und Kinder gemeinsam 
teilnehmen, wird die Lust am Gesang, am Instrumentalspiel und an 
musikalischen Bewegungsspielen gefördert. Die Eltern erhalten An-
regungen, Materialien und Tipps, wie der spielerische Umgang mit 
Musik auch zu Hause ganz selbstverständlich ein Teil des täglichen 
Lebens werden kann. Mit dem gemeinsamen Musizieren schafft man 
bewusst eine Gelegenheit, miteinander zu spielen und sich näherzu-
kommen. Und wenn Eltern vorsingen, ist dies für ein Kleinkind der 
stärkste Anreiz, auch selbst zu singen.
Musikgarten im Überblick:
Einstiegsalter: ca. 2 Jahre, Gruppengröße: ca. 8 Paare (jeweils ein Kind 
und eine erwachsene Bezugsperson). Der Unterricht findet wöchent-
lich statt und dauert ungefähr 40 bis 45 Minuten. Kosten: 25 € monat-
lich, Lehrkraft: Christina Gauer.
Die Musikalische Früherziehung bildet den ersten selbstständigen 
Kontakt zur eigenen Musikalität für Kinder aus. Im Gruppenunterricht 
werden die Kinder zum Singen, Musizieren und Bewegen zur Musik 
angeregt. Neben dem Kennenlernen von Instrumenten und der Ent-
deckung der eigenen Stimme erleben die Kinder eine erste eigen-
ständige Bindung zur Musik durch spielerischen Umgang in Form von 
Bewegung und ganzheitlicher Wahrnehmung. Sie lernen die Klänge 
der verschiedenen Instrumente kennen sowie auch den Gestus eines 
Musikstücks zu unterscheiden. Dies prägt das ästhetische Empfinden 
von Anfang an und hilft anschließend bei der Wahl des daran idealer-
weise anschließenden Instrumentalfaches. 
Musikalische Früherziehung im Überblick:
Einstiegsalter: ca. 4 Jahre (2 Jahre vor Schulbeginn), Kursdauer: 2 Jahre.
Der Unterricht findet als Gruppenunterricht einmal wöchentlich über 
60 Minuten statt. Kosten: 27 € monatlich, Lehrkraft Maria Giel.
Anmeldung und Infos unter www.musik-schule-witten.de. 

WAT  W I L L S E  WOA N D E R S ?
Die Herbstshow, 9. September bis 5. November

Helmut Sanftenschneider, Moderation & Musik-Comedy
Nataliia Vorona, Luftring

Mencho Sosa, Fußballjonglage
Cronopia, Kontorsion
Steve Eleky, Comedy

Duo Iryna & Veronika, Akrobatik Duo
Trio Bokafi, Schleuderbrett

Ruhrpott – dat hat wat mit‘n Herz zu tun. Eine einzigartige und lie-
benswerte Region, die insbesondere für die Industriekultur und den 
Fußball bekannt ist. Bei uns kocht der Pott über vor Lachen! Getreu 
dem Motto: „Wat willse woanders?“ erwartet Sie eine äußerst humor-
volle Ruhrpott Show, bei der Sie sich garantiert beömmeln werden!
Die Klischees vom Pott in der Theaterkulisse anstatt in den Schreber-
gärten - seien Sie gespannt auf Helmut Sanftenschneider, dem quirli-
gen Energiebündel aus dem Ruhrgebiet. Souverän führt er durch das 
Programm und begeistert von der ersten bis zur letzten Minute als 
Liedermacher, Kabarettist und Comedian. Er ist ein Künstler, der vom 
Publikum sofort ins Herz geschlossen wird. Mit seinem breit gefächer-
ten Repertoire an Fähigkeiten ist Helmut Sanftenschneider eine feste 
Größe in der Comedy- und Kabarettszene des Ruhrgebiets, der seine 
Gäste grandios zu unterhalten weiß.
Für eine wohlig prickelnde Atmosphäre sorgt die ukrainische Künst-
lerin Nataliia Vorona mit ihrer Performance am Luftring. Ihre einzig-
artige Ausstrahlung, ihre Eleganz und ihre kraftvollen Kunststücke 
begeistern hoch oben am funkelnden Theaterhimmel. Mit klassischen 
Fußball-Tricks, wie sie vom Bolzplatz bekannt sind, begann die Karrie-
re von Mencho Sosa. Heute begeistert der Argentinier mit einer ein-
maligen Kombination aus Freestyle-Fußball und klassischer Jonglage 
Menschen auf der ganzen Welt. Er ist ein echter Könner am Ball und 
gehört zu den wenigen, die eine hohe Anzahl an Fußbällen gleichzei-
tig jonglieren können.
Kontorsion – eine spektakuläre Kunst, die den Anschein erweckt, als 
ob Körperteile ineinander verschmelzen - ist das Genre der argenti-
nischen Artistin Cronopia. Sie verzaubert das Publikum mit ihrer un-
glaublichen Körperbeherrschung und Flexibilität, die für die meis-
ten Menschen als unmöglich erscheint. Für ein herzhaftes Lachen 
sorgt Steve Eleky mit seiner schottischen Comedy-Jonglage und 
seiner fabelhaften Form von Selbstironie. Nach vielen Jahren ist der 
erfolgreiche Künstler endlich wieder auf der et-cetera-Bühne zu se-
hen. Seien Sie gespannt auf ein wahres Spektakel in unverwechsel-
barem Stil. Schottisch – sparsam – witzig! Durch völliges Vertrauen 
und die Abstimmung der eigenen Bewegungen auf die des Partners 
gelingt es dem ukrainischen Duo Iryna und Veronika einmalige Figu-
ren zu kreieren. Eine Darbietung aus Kraft, Schönheit, Stärke, 
Körperbalance und Weiblich- keit, die das Herz berührt. Eine 
waghalsige Artistik-Kunst, die unmittelbar zwischen den Zu-
schauern stattfindet, zeigt das Trio Bokafi aus Ungarn. Mit 
dem Schleuderbrett wird die junge athletische Leona in 
Höchstgeschwindigkeit durch die Lüfte geschleudert, wobei 
sie atemberaubende Stunts kreiert. Eine einzigartige und 
energiegeladene Performance voller Spannung und Nerven-
kitzel!
Freuen Sie sich auf eine Show, gefüllt wie eine ge-
mischte Tüte vom Kiosk - nicht mit Süßigkeiten 
und Lakritzen, sondern mit tro- ckenem Ruhr-
gebietshumor und spekta- kulärer 
Artistik!
MEIN LIEBER SCHOLLI - 
IS DAT SCHÖN HIER.

Die neue Herbst-Show:

„WAT WILLSE WOANDERS?“

Nataliia Vorona
Foto: et cetera

Ferien-Schwimmpass verlängert
Da die Wittener Kinder aufgrund des schlechten Wetters in der zwei-
ten Ferienhälfte ihren Ferienschwimmpass gar nicht umfassend nut-
zen und nur wenig im Freibad plantschen und toben konnten, haben 
die Stadtwerke Witten beschlossen, dass der Ferienschwimmpass in 
diesem Jahr bis zum Ende der Freibad-Saison dort gültig sein wird. 
Darüber hinaus gilt der freie Eintritt dann in den Herbstferien sowie 
Winterferien bis 31.12.2023 in den Hallenbädern Annen und Herbede. 

RuhrCleanUp am 9. September
Vier Startpunkte, sechs Routen und ein Abschlussfest am Königlichen 
Schleusenwärterhaus: am 9. September ist wieder RuhrCleanUp. Dann 
gehen Freiwillige ab 11 Uhr zusammen an der Ruhr entlang und sam-
meln den Müll, der sich dort nach und nach angesammelt hat. Die 
sechs Routen am Flussufer sind unterschiedlich lang und enden alle 
am Schleusenwärterhaus. Teilnehmen können alle, die etwas für ihre 
Umwelt tun wollen: als Familie oder WG, als Vereinsmannschaft, als 
Team mit den Kolleginnen und Kollegen oder als Einzelperson. Alle 
Aktionen, Routen und Infos sind unter www.ruhrcleanup.org zu finden. 
Dort ist auch die Anmeldung möglich. 
Die Treffpunkte liegen am Parkplatz Nachtigallstraße (hier beginnen 
zwei Routen), am Ruhrdeich/Ecke Eingang Nachtigallbrücke, am Park-
platz Ruhr-Golf P9 (In der Lake 50; auch hier starten zwei Routen) so-
wie am Königlichen Schleusenwärterhaus.
Es wird an allen Treffpunkten Müllsäcke und Handschuhe zum Aus-
leihen geben. Auch Müllzangen werden in gewisser Anzahl vorhanden 
sein. Wer hat, bringt gerne sein eigenes Equipment zum Müllsammeln 
mit. Es empfehlen sich lange Kleidung und feste Schuhe. Dazu wird ein 
Lastenfahrrad im Sammelgebiet Getränke und kleine Snacks ausfahren.
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Up to date
mit neuer Brille

Brillen Bonus Plus Versicherung
    ab 11,50 Euro im Monat
* 300 Euro Soforterstattung auf eine neue Brille und jedes Kalender    
 jahr eine neue Brille. Für Kinder bis 15 Jahre = 11,40 im Monat. 
 Erwachsene ab 21,60 und weitere Leistungen. 
 Inkl 50% Erstattung bei Bruch innerhalb des ersten Jahres.
** 300 Euro Soforterstattung auf eine neue Brille und jedes 
 zweite Kalenderjahr wieder. Für 11,50 im Monat    
 inkl 50% Erstattung bei Bruch innerhalb des ersten Jahres.

300 Euro Soforterstattung
auf eine neue Brille und jedes Kalenderjahr eine neue Brille*
oder
auf eine neue Brille und jedes zweite Kalenderjahr wieder.**

Jedes Jahr 
ein neuer Look 

Brillen Obert │ Heilenstraße 7 │ 58452 Witten
WIR FREUEN UNS AUF SIE!
BRILLEN OBERT

und
viele
mehr

„Besser geht es nicht“, freuten sich Stadtwerke-Geschäftsführer An-
dreas Schumski und Markus Borgiel, Hauptabteilungsleiter Vertrieb 
und Beschaffung, über das große Familienfest, zu dem der lokale 
Energieversorger am 13. August die Tore der Hauptverwaltung weit 
geöffnet hatten. Die Resonanz war überwältigend: Über 5000 Besu-
cher strömten im Laufe des Tages zur Westfalenstraße, um das Fami-
lienfest zu feiern.
Besonders die Augen der Kinder strahlten an diesem sonnigen Tag, 
konnten sie doch nach Herzenslust auf den aufgestellten Hüpfbur-
gen toben, Darbietungen auf der ZDF-Löwenzahn-Bühne beklatschen 
und sich beim Kinderschminken hübsche kleine Malereien ins Gesicht 
zaubern lassen. Auch an ausreichend Speis’ und Trank hatten die 
Stadtwerke gedacht und Street-Food-Trucks und Getränkestände auf-
gestellt.
Zur Eröffnung um 13 Uhr spielte das Blasorchester Witten auf, wäh-
rend sich die ersten 100 Gäste das zuvor versprochene Freigetränk 
nicht entgehen ließen. Bürgermeister und Aufsichtsratsvorsitzender 
Lars König begrüßte danach die mittlerweile zahlreich erschienen 

Stadtwerke feierten großes Familienfest
Gäste. Um 15.30 Uhr war Peter Neururer, ehemaliger Cheftrainer von 
Bochum und Schalke 04 sowie bekennender Fan der Blau-Weißen, auf 
der Bühne.
Aber auch wer Fragen zu Ladesäulen, Photovoltaik oder auch zu den 
Ausbildungsangeboten der Stadtwerke hatte, bekam vor Ort gleich 
kompetente Antworten. Allein 70 Stadtwerke-Mitarbeiter waren vor 
Ort, um zum Gelingen des Tages beizutragen. Die Welt des Sports ver-
traten der HSV Herbede, die Witten Baskets und der DJK Blau-Weiß 
Annen. Ihre wichtige Aufgabe als Lebensretter brachten Sabine Paar 
und ihr Team der DLRG rüber: „Wir haben uns sehr gefreut, dass die 
Stadtwerke uns eingeladen haben. Hier können wir zeigen, wie wichtig 
die DLRG für die Sicherheit auf dem Wasser ist.“
So mancher Fachmann wunderte sich, während der Laie nur noch 
staunte, als die „Physikanten“ kleine Experimente aus der großen Welt 
der Physik vorstellten – und mit der anschließenden Erklärung für 
Verblüffung sorgten. Partystimmung kam ab 17.30 Uhr auf, als Wolf 
Codera mit seiner Band bis zum Veranstaltungsende um 20 Uhr die 
Bühne übernahm. dx

Gerne hatten viele Familien mit 
ihren unheilbar erkrankten Kin-
der und Jugendlichen die Einla-
dung des Kinderhospizdienstes 
Ruhrgebiet zu einem großen 
Treffen im Innenhof der Wasser-
burg Kemnade angenommen.

Verein begleitet und unter-
stützt Familien im Ruhrgebiet
Zusammen mit ihrem Team 
hatte die Vorsitzende des Kin-
derhospizdienstes Ruhrgebiet 
Birgit Schyboll ein reichhalti-
ges Büfett aufgebaut, an dem 

Familienfest des Kinderhospizdienst Ruhrgebiet e.V.

sich die vielen Gäste stärken 
konnten. Die Sonne schien vom 
blauen Himmel und ein munte-
res Geplapper zeigte, wie sehr 
alle den Nachmittag genießen 
konnten.
Neben den vielen Gästen konn-
te die Vorsitzende des Kinder-
hospizdienstes Birgit Schyboll 
auch die Band Surehands be-
grüßen, die mit stimmungs-
voller Gitarrenmusik und aus-
gesuchten Liedern für einen 
angenehmen musikalischen 
Rahmen sorgte. Auf einem Tisch 

warteten zudem auch zwei Ka-
ninchen, die von den Kindern 
gerne beobachtet und gestrei-
chelt wurden.

Kompetenz bleibt bei Eltern
Der Kinderhospizdienst beglei-
tet seit 2001 als Verein unheil-
bar erkrankte Kinder, Jugend-
liche und deren Familien von 
der Diagnosestellung auf dem 
Weg der kleinen Schritte des 
Abschiednehmens bis über den 
Tod des Kindes hinaus. Eltern 
erhalten Informationen und 

können wiederum Informa-
tionen austauschen. Durch den 
Verein sollen sie, wenn mög-
lich, eine Atempause von der 
24-Stunden-Betreuung bekom-
men. „In der Begleitung ist uns 
wichtig, dass die Kompetenz 
bei den Eltern verbleibt“, so der 
Verein. Ausführlich informiert 
der Verein über seine vielen 
Hilfsangebote und Aktionen auf 
seiner homepage www.kinder-
hospizdienst-ruhrgebiet.de.

„Mal mit mir“
Eröffnet wurde an diesem Nach-
mittag auch das Projekt „Mal 
mit mir“, an dem viele Schulen 
teilnehmen werden.
Die Kinder unterschiedlicher 
Schulklassen und Schulformen 
bekommen dabei in den kom-
menden Wochen die Gelegen-
heit, ihre schönsten Erlebnissen 
und Herzenswünschen zu ma-
len und diese auch zu beschrei-
ben. In Planung ist, die Bilder 
zu einem späteren Zeitpunkt an 
verschiedenen Orten auszustel-
len. Das Projekt begleitet auch 
der junge Robin, der ein gro-
ßes Talent zum Malen besitzt 
und nutzt. Als betroffenes Kind 
malte er bereits viele interes-
sante Bilder und stellte sie aus. 
Für den 16. September steht 
die Blaulichtparty in Wittener 
WerkStadt auf dem Programm.   
  dx

Herrliche Stunden verlebten Eltern mit ihren unheilbar erkrankten Kindern beim Familientag des Kinderhospizdienstes Ruhrgebiet. 
Der kleine Robin (vorne links) besitzt und nutzt sein Talent zum Malen.  Foto: Kinderhospiz Witten

Der Landesbetrieb Straßen NRW hält nach Darstellung in der WAZ 
vom 20.7. weiterhin an der Einbahnstraßenregelung der Wittener 
Straße fest, u.a. mit der Aussage: „Es könne in Richtung Autobahn 
zu chaotischen Verhältnissen kommen, die nicht beherrschbar 
sind. Genaue Erhebungen habe man aber nicht.“
Dies in Zeiten der Digitalisierung und fortschreitender Künstlicher 
Intelligenz? Es ist eine fachliche Binsenwahrheit, dass man sich vor 
wesentlichen Veränderungen oder Eingriffen in bestehende Sys-
teme zunächst einen detaillierten Überblick über den Status quo 
verschafft. Dies gilt auch für die Verkehrs- und Straßenplanung 
und deren Abläufe. Eine sogenannte frühzeitige Verfolgungszäh-
lung hätte aufgezeigt, welche Verkehrsmengen in welche Richtung 
fahren, also wieviel Kfz sich in oder aus Richtung Herbede, Kämpen 
oder Steinern Haus in einem bestimmten Zeitraum bewegen. Dass 
dies nicht erfasst wurde, ist unverständlich.
Ampelschaltungen reagieren auf externe Impulsgeber, so wie dies 
ja auch hier, bei Rettungsfahrten geschieht.
Also wäre es auch möglich, durch einen stationären Signalgeber 
im Bereich des Autobahnzubringers, den Rückstau Richtung Auto-
bahn zu messen und im Bedarfsfall die Baustellenampel durch 
einen Impuls zu Räumzwecken auf grün zu schalten, wenn erfor-

derlich auch zweimal. Das die bestehende Kreuzungsampel hier 
eingebunden werden muss, ist selbstverständlich.
Begleitend wäre zu prüfen, inwieweit die Fahrspuren im Bereich 
des Zubringers, ggf.  anhand o.a. Zählergebnisse, verändert werden 
können (Länge, Anzahl), um einzelnen Richtungen mehr Raum zu 
geben, der prinzipiell vorhanden ist. Autobahnbaustellen zeigen, 
wie man auch mit engen Platzverhältnissen umgeht. 
Dass diese technischen Möglichkeiten nicht offen geprüft wurden, 
ist nicht nachvollziehbar, hierzu passt die abschließende Aussage: 
„Der Abschnitt ist dafür aber nicht gemacht.“
Basta!
Diese Einbahnstraßenregelung, mit je nach Umleitung bis zu 20 
Min. zusätzlicher Fahrzeit, ist steinzeitlich und belastet Verkehrs-
teilnehmer, Anwohner, Umwelt und Wirtschaft.
Das auch die Kommunikation des Landesbetriebes im Umgang mit 
den Bürgern nicht auf der Höhe der Zeit ist, wird wieder einmal 
- wie auch in anderen Fällen (siehe Herbeder Brücken)- sehr deut-
lich.
Ein Versuch wäre es wert, diese Vorschläge ernsthaft real zu prüfen, 
zumal das zeitliche Ende der Bauarbeiten nicht erkennbar ist.
 Dieter Boele, Bürgerkreis Herbede e. V. 

  Leserbrief Bürgerkreis Herbede e.V.
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Schützenfest 2. - 10. SeptemberSchützenfest 2. - 10. September    Festtage in Herbede 22. - 24. SeptemberFesttage in Herbede 22. - 24. September   Schützenfest 2. - 10. September  Schützenfest 2. - 10. September   FesttageFesttage

Nach Corona wird Herbede endlich wieder her-
ausgeputzt und schmückt sich unter den Farben 
Grün und Weiß. Die Fahnen schmücken den Weg 
von Herbede nach Vormholz. Es gibt eine kosten-
lose Festschrift, die auf vergangenes und aktuelles 
hinweist und die Geschichte und viele Fotos vom 
BSV Herbede birgt. Am 2. September beginnt es mit 
dem Aufmarsch der Schützen zum Ehrenmal nach 
Vormholz, dort wird der Verstorbenen gedacht, da-
nach geht es zum Hof Bröckelmannn. Auf der Wiese 
wird der neue Schützenkönig oder neue Schützen-
königin ermittelt. Am Freitag, 8. September, findet 

Schützenfest HerbedeSchützenfest Herbede
im Festzelt im Ruhrtal die Inthro-
nisierung des neuen Königspaa-
res und der große Zapfenstreich 
statt. Samstag, 9. September star-
tet die große BSV-Party im Festzelt. 
Um 11.00 Uhr am Sonntagmorgen star-
tet vom Jever Krog der musikalischen Marsch der Schüt-
zen ins Ruhrtal, hier gibt es einen Frühschoppen. Wir 
freuen uns auf viele Besucher, nette Begegnungen und 
auf schöne viele fröhliche Stunden. Kartenvorverkauf 
bei Reisebüro Heyden, Reisebüro Mooren, und zu den 
Trainingszeiten in der Schützenhalle.

Bürger- und Sportschützenverein Herbede1850 e.V.
Programm Schützenfest
Samstag, 2. September
KönigsschießenKönigsschießen

Für das

leibliche Wohl

wird an allen

Festtagen

bestens

gesorgt!

Freitag, 8. September
Krönungsball Krönungsball   Festzelt im Ruhrtal

Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr, Eintritt: 8,00 €

Inthronisierung des neuen Königspaares mit großem Zapfen-
streich im Festzelt auf dem Parkplatz der Friedr. Lohmann 
GmbH. 
Tanz bis in den frühen Morgen mit „Andy J der Discjockey“

Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr, Eintritt: 15,00 €

Auf der  – Sparkassen Show Bühne –  im  Ruhrtal 
    
Tanz und Gaudi im Festzelt auf dem Parkplatz der Friedr. 
Lohmann GmbH. Der BSV Herbede 1850 e.V. präsentiert 
DONAU POWER.

Samstag, 9. September
BSV-Party BSV-Party         Festzelt im Ruhrtal

11.00 Uhr  Umzug mit anschließendem Zelt-Gottes-
dienst (Startpunkt Jever Krog) Marsch der 
Schützen zum Festzelt.

12.30 Uhr    Jetzt lassen wir es noch einmal richtig kra-
chen! Frühschoppen.

15.00 Uhr  gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen.

Sonntag, 10. Juni

 großer großer  FrühschoppenFrühschoppen            Festzelt im Ruhrtal

Gottesdienst Gottesdienst undund

9.00 Uhr  Aufmarsch der Schützen vor Möbel Fischer 
                 gemeinsamer Umzu nach Vormholz
                 Gedenken der Verstorbenen am Ehrenmal

11.00 Uhr Antreten der 
Schützen auf dem Hof 
Bröckel mann (Vormholzer 
Straße 80) zum großen Vo-
gelschießen. Viele Aktivi-
täten mit Spiel und Spaß. 
Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt.

Wir machen uns 
stark für Witten.

Der CDU Stadtverband 
wünscht viel Spaß auf 
den Herbeder Festen!

Ihre Wittener CDU

Sicherheitsfachgeschäft

Technischer Handel

○ Fenster- u. Türenabsicherungen ○ Funk-Alarmanlagen
○ Schließanlagen   ○ Schlüsseldienst

○ Baubeschläge   ○ Tresore

○ Arbeitsschutz ○ Elektrowerkzeuge ○ Handwerkzeuge
○ Befestigungstechnik   ○ Betriebsausstattung

Friedrich-Ebert-Straße 84  -  58454 Witten
Tel. 02302 – 18019    E-Mail: ewpraesent@cityweb.de

• Haus- und Zimmertüren • Fenster und Rollladen  
• Einbauschränke, Möbelbau u. -reparaturen

– Eigene Ausstellung –
Meesmannstr. 48 – 50 · 58456 Witten · ☎ 0 23 02/7 34 21 · www.moebel-fischer.de

Holz- und  
Kunststoff- 

Fenster wärme-
dämmend und sicher!

Meesmannstraße 27 • Witten-Herbede 
☎ 0 23 02 / 2 78 30 60 • E-Mail: hellagrillhaus@yahoo.de 
Montag Ruhetag • Di-Sa 11-23 Uhr • So/Feiertage 12-23 Uhr

Wir wünschen allen

schöne Festtage!

Griechische & Internationale Spezialitäten

Nächster Erscheinungstermin:

Donnerstag, 
28.9.2023

Anzeigenschluss: Mittwoch, 13.9.2023
Image
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• Vojta-Therapie für Kinder und Erwachsene
• Bobath-Therapie für Kinder und Erwachsene
• PNF • Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Fango • Heißluft • Eisbehandlung
• Massage und Hausbesuche

Melanie Tewes · Meesmannstraße 91
58456 Witten · ☎ 0 23 02-7 22 59

info@physio-tewes.de · www. physio-tewes.de

Grußwort des Bürgermeisters

Grußwort Dominik Grütter

Über Kredite 
sprechen? 
Besser mit uns.

Der Sparkassen-
Privatkredit 
mit Top-Beratung.
Setzen Sie auf verantwortungsvolle Beratung statt auf gut 
 gemeinte Ratschläge: Denn mit uns fi nan zieren Sie Ihre Vor-
haben nicht nur sicher und schnell, sondern auch transparent 
und fl exibel. Jetzt informieren – direkt in Ihrer Filiale oder 
 online unter: sparkasse-witten.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Liebe Schützenschwestern und -brü-
der, liebe Herbeder und Freunde des 
BSV Herbede 1850 e.V.,

eine besondere Amtszeit liegt fast hin-
ter uns. Als am 2.6.2018 um 23.48 Uhr 
der Vogel endlich fiel, hätten wir, Mar-
tina I. & Jörg I., uns nicht im Traum vor-
stellen können, was auf uns zukommt.  
Wir freuten uns darauf, als Königspaar 
andere Vereine zu besuchen und mit 
unseren Schützenschwestern- und 
-brüdern das ein oder andere geselli-
ge Ereignis zu starten.

Es kam alles anders
Aber wie Sie wissen, kam alles anders.
Darüber brauchen wir an dieser Stelle 
aber keine Worte mehr zu verlieren, das 
wurde schon mehr als genug getan. 
Umso mehr freuen wir uns, in diesem Jahr 
endlich wieder das Königsschießen mit 
anschließendem dreitägigem Schützen-
fest feiern zu können.
Wir wünschen allen Beteiligten – egal 
in welcher Form - bei bestem Wetter 
ein wunderschönes Event.
Dem neuen Königspaar eine unver-
gessliche Regentschaft und eine große 
Unterstützung inner- und außerhalb 
des BSV Herbede 1850 e.V.

Mit einem dreifachen Horrido
Martina I. & Jörg I. 

Liebe Mitglieder des Bürger- 
und Sportschützenverein Her-
bede 1850 e.V.,
liebe Herbeder Bürgerinnen und 
Bürger,
endlich ist es wieder soweit! 
Nach der langen Corona-Auszeit 
lädt der traditionsreiche Bür-
ger- und Sportschützenverein 
Herbede 1850 e.V. im Septem-
ber wieder zum Königsschießen 

und Schützenfest ein. Ich bin erst seit wenigen Jahren Mitglied, umso 
mehr freue mich als Schützenbruder sehr darauf, zum ersten Mal als 
Bürgermeister zusammen mit vielen Herbederinnen und Herbedern 
sowie vielen anderen Gästen dieses schöne Großereignis auf dem 
Parkplatz der Firma Lohmann begehen zu dürfen.

175. Jubiläum in zwei Jahren
Unser Schützenverein feiert in zwei Jahren sein 175. Jubiläum. Für 
mich erfüllt der BSV im kulturellen Leben Herbedes eine wichtige 
Schlüsselfunktion. Er verbindet großartiges ehrenamtliches Engage-
ment mit sozialem Zusammenhalt und generationsübergreifenden 
Miteinander und leistet seit seiner Gründung 1850 einen wertvollen 
Beitrag zur Förderung des Gemeinschaftsgefühls. Das ist auch der 
Grund, weshalb ich dem Schützenverein mit Überzeugung beigetre-
ten bin.

Das große Bürgerfest in Herbede
Ich bin ziemlich sicher, dass die Mischung aus Tradition, Sport, Wett-
kampf, Heimatverbundenheit und Geselligkeit nach längerer Pause 
zu einem schönen Fest beiträgt, das wieder viele Besucherinnen und 
Besucher lockt und begeistern wird. 
Daher wünsche ich im Namen von Rat und Verwaltung unserem Ver-
ein zum großen Bürgerfest in Herbede das beste Wetter und viel 
Zuspruch. Natürlich wünsche ich dem BSV Herbede weiterhin viel 
Erfolg für alle kommenden Aktivitäten, sodass wir in zwei Jahren das 
175. Jubiläum angemessen zusammen feiern können. 

Dank an Ehrenamtliche
Ich möchte mit diesen Grußworten auch ein herzliches Dankeschön 
an meine vielen ehrenamtlichen Vereinsbrüder und Vereinsschwes-
tern richten, die in unzähligen Stunden ein großartiges Schützenfest 
mit einem abwechslungsreichen Programm für ein lebendiges und 
attraktives Herbede vorbereiten. Lars König

Liebe Mitglieder des Bürger- und Sportschützenverein Herbede 
1850 e.V., liebe Herbeder Bürgerinnen und Bürger,
wie schön ist es, wieder gemeinsam feiern zu können. Die Corona-
Pandemie und ihre Folgen haben uns allen viel abverlangt. Um-
so mehr freue ich mich als Vorsitzender der Werbegemeinschaft 
Herbede, ein lebendiges Vereinsjubiläum und ein großes Bürger-
fest mit Ihnen zu feiern. Tradition und Heimatliebe, gegenseitige 
Begegnung und Ehrenamt - all das kommt beim Schützenfest in 
Herbede zusammen. Königsschießen, Krönungsball, eine bunte 
Party im Festzelt, ein Schützenumzug, Gottesdienst und Früh-
schoppen - es ist alles dabei, was man zu einem Festwochenende 
braucht. 173 Jahre Bürger- und Sportschützenverein Herbede - das 
ist schon eine denkwürdige Zahl. Vereine sind der soziale Kitt in 
unserer Gesellschaft. Verständnis, Respekt und Vertrauen gehören  
zum Vereinsleben dazu - hier ist das Miteinander ein füreinander.  
Und in diesem Sinne sind sie Vorbild für unsere Gesellschaft. Ich 
wünsche uns allen ein wunderbares Fest und dem BSV Herbede 
viel Erfolg für die nächsten Jahre.  Dominik Grütter

Grußwort vom Königspaar Martina I. & Jörg I.

ÖFFNUNGSZEITEN: MONTAG-SAMSTAG 07.00-21.00 UHR

WIR  
FREUEN  
UNS AUF  

SIE!

w w w.edeka-gruetter.de

Familie Grütter & Team
Mit Herz in Herbede!

Liebe Kundinnen und Kunden,
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Grütter & Team

Wittener Straße 12
58456 Witten-Herbede 
Tel. 0 23 02/97 20 26

Angelgeräte

Wir wünschen
schöne 
Festtage

                 Angelzubehör, Outdoor-Utensilien,
                 Reparatur Ihrer Angelgeräte
Gast angler-Karten hier erhältlich, u.v.m.

Inh. Oksana Bopp Vormholzer Straße 10 · 58456 Witten 
Tel. + Fax: 0 23 02/27 70 06  www.ash-angelshop.com

mit der friesischen Note

Restaurant

©
Im

ag
e-

M
ag

az
in

Meesmannstraße 103 · Witten-Herbede · ☎ 0 23 02/7 36 05
www.jeverkrog.com · E-Mail: info@jeverkrog.com

Unsere Sommeröffnungszeiten 
(bis auf Weiteres)

Mittwoch bis Samstag ab 17.30 Uhr
Sonntag 12.00 bis 14.00 und ab 17.30 Uhr

Montag und Dienstag Ruhetag.

Ihre Feier oder Beerdigungskaffee
führen wir auch außerhalb unserer 
Öffnungszeiten gerne für Sie durch.

10 Schnitzel- 10 Schnitzel- 
VariationenVariationen

Donnerstags 
warten

auf Euch!auf Euch!

Friesen auf  kulinarischerFriesen auf  kulinarischer  
Weltreise:Weltreise:

entdecken Sie unsere entdecken Sie unsere 
italienischen Spezialitätenitalienischen Spezialitäten

Wir freuen uns Wir freuen uns 
auf Sie!auf Sie!
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Individuelle Mode
Outfits zum Wohlfühlen
Neueste Trends
Ausgewählte Home Accessoires

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 10-13.30 und 14-18 Uhr
Samstag: 10-13 Uhr
Tel.: 0179 7353426
www.frau-wunsch.de

Meesmannstr. 67
58456 Witten Herbede

GmbH & Co.KGGmbH & Co.KG

GmbH & Co.KGGmbH & Co.KG

Inh.: Xhemile Maloku
Meesmannstr. 58 · 58456 Witten
Telefon: 0 23 02 / 7 32 89

❀

❀

❀

❀

❀

❀

❀

Wir wünschen unseren 
Kunden schöne 
 Festtage!

IHR TEAM
DAMEN- und  HERRENSALON

  

Die Werbegemeinschaft  wünscht dem
BSV Herbede 1850 e. V. ein schönes und
erfolgreiches Schützenfest 2023  und dem
neuen Königspaar eine erfolgreiche
Regentschaft. 

Schützenfest HerbedeSchützenfest Herbede
Zu den ältesten Vereinen unseres mehr als elfhundertjährigen Stadt-
teils Herbede gehört der Schützenverein Herbede, der in mehr als 150 
Jahren vom Wohlwollen der Herbeder Bürger gestützt und getragen 
wurde. In ungebrochener Tradition überstand der Verein den Wechsel 
der Zeiten. Nach der gut erhaltenen Fahne ist die Gründung des Ver-
eins im Jahre 1850 für das Kirchspiel Herbede erfolgt, das zu jener Zeit 
aus den Gemeinden Heven, Durchholz, Vormholz, Ost- und Westher-
bede bestand.

Kirchengemeinde schenkt Insignien und Orden
Im Jahre 1850 war es auch, als die Kirchengemeinde Herbede dem 
Schützenverein die Insignien und Orden des Schützenkö-
nigspaares schenkte. Hiervon zeugt noch heute eine 
Plakette, die an der großen silbernen Schützen-
kette befestigt und neben fünf Sternen Sym-
bol für die Gemeinden des Kirchspiels die 
Inschrift „Schützenverein des Kirch-
spiels Herbede“ enthält.
Das Jahr 1850 ist zwar als Grün-
dungsjahr des Vereins auf der Fah-
ne verewigt, es hat sich aber vor 
einigen Jahren herausgestellt, 
dass schon fast 200 Jahre frü-
her Herbeder Bürger an einem 
Schützenfest in der Nachbar-
stadt Hattingen teilgenommen 
haben.
Durch Zufall entdeckten Her-
beder bei ihrem Urlaub auf der 
Insel Borkum in einer Gaststätte 
eine Urkunde, in der geschrieben 
steht, dass im Jahre 1664 der da-
malige Droste des Hauses Herbede 
am Vogelschießen in Hattingen teil-
genommen hat. Leider hat das Amts-
gericht Hattingen diese Urkunde nicht 
als Beweis für eine frühere Vereinsgrün-
dung anerkannt.
Hier noch einige Worte zu unserer gut erhaltenen 
Königskette. Der Tradition folgend erweitert jedes Schüt-
zenkönigspaar die Schützenkette um einen weiteren wertvollen 
Orden. Von 1850 bis 1958 wurde die erste Vereinsfahne von den Her-
beder Schützenkameraden getreu dem Wahlspruch „Einigkeit, Recht 
und Freiheit“ hoch in Ehren gehalten. Diese ca. 110 Jahre sind an der 
alten Schützenfahne nicht spurlos vorüber gegangen, sodass 1958 ei-
ne neue Fahne geweiht wurde. Die alte Fahne wurde konserviert und 
wird in der Schützenhalle aufbewahrt.

Die neue Fahne
Die neue Fahne zeigt auf der einen Seite in Handstickerei auf schwarz-
weiß-grünem Untergrund gekreuzte Gewehre mit Zielscheibe, Adler 
und Eichenbruch. Bei allen offiziellen Anlässen wird diese Fahne von 
unseren Schützen mitgeführt.
Hier noch einige Sätze über den BSV im Wandel der Zeit. Die beiden 
Weltkriege im letzten Jahrhundert haben jeweils das sonst so rege 
Vereinsleben unseres Schützenvereins für mehre Jahre erlahmen 
lassen. Nach dem 1. Weltkrieg erfolgte die Wiedergründung im Jah-
re 1929. Vereinslokal wurde die Gaststätte „Zur Erholung“ in Vorm-

holz. Hier stand für Schützen ein 100m Schießstand zur Verfügung, 
auf dem mit Kleinkaliber und Kaliber 22 geschossen wurde. Das erste 
Schützenfest wurde 1930 auf einer Wiese in der Nähe der Gaststätte 
Wabeck durchgeführt. Durch den 2. Weltkrieg erfolgte eine erneute 
Unterbrechung des Vereinslebens. Aber bereits 1952 trafen sich wie-
der Schützen, die die „Stadtschänke“ zu ihrem neuen Vereinsheim 
wählten. Im Jahre 1956 wurde wieder ein Schützenfest veranstaltet. 
Der erste Nachkriegskönig hieß Georg Sprenger, seine Königin war 
Gustchen Nieland.
Ein besonderes Ereignis für uns war, dass im Spätherbst 1962 eine 
eigene Schießsporthalle mit fünf Luftgewehr-Schießständen einge-

weiht werden konnte. Ein langgehegter Wunsch ging damit 
für die aktiven Schützen in Erfüllung, waren sie doch 

über Jahrzehnte gezwungen, ihr Training in einem 
Raum der Federnwerke Dittmann & Neuhaus 

und zuletzt im Saal der Gaststätte Holzhäu-
ser durchzuführen. Dieses Ziel konnte aber 

nur erreicht werden durch die großzügi-
ge Unterstützung der Herbeder Bür-

gerschaft und nicht zuletzt durch die 
tatkräftige Mithilfe unserer Schüt-
zen, die alle erforderlichen Arbei-
ten in eigener Regie vornahmen. 
Das Grundstück für den Schieß-
stand wurde vom damaligen Ver-
einswirt Bernhard Bäumer zur 
Verfügung gestellt.
Der ganze Stolz unseres Vereins 
ist unsere Schützenhalle. Sie ist 
eine der modernsten Mehrzweck-

hallen im gesamten Umkreis.
Bei dieser vereinseigenen Halle han-

delt es sich sowohl um eine Sportstät-
te als auch um einen Veranstaltungs-

saal für Feierlichkeiten aller Art. Hier ein 
paar Worte zur sportlichen Ausstattung: 

Die Halle verfügt über 12 Schießstände. Hier 
wird mit Luftgewehr und Pistole geschossen. Auf 

Grund der Größe und Ausstattung finden hier auch 
Kreis- und Stadtmeisterschaften statt. Wir verfügen wei-

terhin über eine elektronische Auswertungsmaschine.

Schützenhalle kann gemietet werden
Aufgrund von fehlenden Räumlichkeiten in Herbede wird unsere 
Schützenhalle sowohl von unseren Mitgliedern (nach entsprechend 
langer Mitgliedschaft) für private Feierlichkeiten als auch von be-
freundeten Vereinen angemietet. Zu diesen Vereinen gehört u.a. die 
Kath. Kirche, KAB, Silikosenbund, Kaninchenzuchtverein usw. Das in 
Herbede beheimatete Unternehmen Lohmann nutzt bei Betriebsver-
sammlungen und geselligen Veranstaltungen unsere Halle. Dies freut 
uns besonders, da die Familie Lohmann-Hütte zu unseren engsten 
Freunden zählt.
Das Jahr 2008 wird in die Chronik unseres Vereins als Höhepunkt ein-
gehen. Nach Verhandlungen mit der Stadt Witten konnten wir das 
Grundstück, auf dem unsere Sporthalle steht, käuflich erwerben!
Jetzt gehört uns nicht nur die Halle, sondern auch Grund und Boden. 
Die Zukunft des Vereins für die nächsten Jahrzehnte ist gesichert.
 entnommen aus: Homepage www.bsvherbede.de

Kontakt
Bürger- und

Sportschützenverein 
Herbede 1850 e.V. 

Wittener Straße 46a
58456 Witten
 0 23 02 - 71 727

Unsere Trainingszeiten:
Jugend- und

Jungschützen 
Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr

Erwachsenentraining 
Dienstag 19.00 - 22.00 Uhr

Die Hallenschließung
findet um

22.30 Uhr statt.

Sonntag 10.30 - 12.00 Uhr
Die Hallenschließung

findet um
12.30 Uhr statt.

Aus der Vereinschronik:

Friesenstraße 7, 58452 Witten
Tel.: 9338617  gasthausknezevic@gmail.com

Öffnungszeiten:
Mi. - Fr. 17 - 21 Uhr, Sa., So. 12 - 21 
Uhr und Mo., Di. Ruhetag

Steakhaus, Restaurant, Steakhaus, Restaurant, 
BiergartenBiergarten

Wir freuen uns
auf weitere Interessenten

und neue Mitglieder.
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Unsere Spezialgebiete: 
• Gesundheitsvorsorge und Impfberatung für Fernreisen 
• Anmessen von Kompressionsstrümpfen  • Diabetikerberatung 
• Schüssler Salze, Homöopathie und Naturheilmittel 
• Pflegende Kosmetik und Sonnenschutz 
   (unter anderem finden Sie bei uns die Naturkosmetikserie von 
    Annemarie Börlind sowie Produkte von Weleda, Roger&Gallet       
    und Eucerin) 
 

.Wir verleihen: 
Babywaagen, Milchpumpen, Inhaliergeräte, Blutdruck-Messgeräte 

 

                         Wir sind für Sie da! 
    Montag-Freitag 8:00-19:00 Uhr • Samstag 8:30-13:30 Uhr 

 

Ihr starker Elektrofachhändler vor Ort!
GERNE FÜR SIE DA!

Kutsch
 www.euronics-kutsch.de

TV/HIFI/HEIMKINO
SATELLITEN-/HAUSTECHNIK

HAUSGERÄTE |  PC/MULTIMEDIA 
KAFFEE-VOLLAUTOMATENSERVICE

SERVICE UND INSTALLATION

Kutsch GmbH
Dortmunder 
Straße 19  
58455 Witten

Telefon Verkauf: 
02302-1619 oder -1610

verkauf@euronics-kutsch.de 
service@euronics-kutsch.de

Inh. Heike Kuhn
Podologische Praxis Künzel

Meesmannstraße 67 • Witten-Herbede • Tel. 0 23 02 / 7 11 65

Richtige Pflege – Gut zu Fuß
Professionelle medizinische 
 Fußpflege mit Kassenzulassung

FAMILIENFEST IM ÄLTESTEN STADTTEIL WITTENS
Die Herbeder Festtage verwandeln den Ortskern Herbede in eine bunte Festmeile mit Kunsthandwerk,  
Familienprogramm, Live-Musik und köstlichen gastronomischen Angeboten. Unter dem Motto „Unser 
Dorf - ein Fest“ geht es vom 22. bis 24. September um ein buntes Miteinander. Das Dorf lebt und wie! Die 
Ideenwerkstatt der Herbeder Festtage hat sich viel Mühe gegeben, eine Alternative zum früheren Okto-
berfest auf Beine und Bühne zu stellen. Am Samstag bebt das Dorf. Der Samstag steht im Zeichen der 
Vereine und der Sonntag präsentiert das Handwerk. Einfach vorbeikommen!

das Oktoberfest wirft seinen alten Schatten voraus, doch längst ist 
unser Fest nicht mehr das gewesen, was es einmal war. Die Zeichen 
standen deutlich auf Abschied, nach mehr als 30 Jahren würde Herbe-
de sein geliebtes Fest verlieren.
Herbede ohne Fest? Das kann doch nicht sein, dachten sich einige, 
denn schließlich ist man mit dem Fest im Ortskern aufgewachsen und 
es war ein fester Termin in jedermanns Terminkalender. Daher lud die 
Werbegemeinschaft Ende Februar alle Interessenten zum gemeinsa-
men Termin ein und man hatte direkt gemerkt, dass vielen das Fest 
nicht egal ist. Man wusste aber auch, dass unser Fest unter dem Na-
men „Oktoberfest“ keine Chance mehr hat, die Planung für solch ein 
Event schon fast zu spät waren und viele helfende Hände benötigt 
werden. Dies schreckte aber alle Beteiligten, egal ob Privatpersonen, 

Restaurant-Pizzeria

ob Pizzen, Pasta  
 oder Salate …

klein aber sehr gemütlich 

Meesmannstraße 56 • 58456 Witten-Herbede
Telefon: 02302 79672

Öffnungszeiten:
12.00–15.00 Uhr
17.00–22.00 Uhr
Dienstag Ruhetag

… wir bereiten alles frisch 
aus bester Qualität zu, 
 original nach den Rezepten 
der geschmackvollen 
 cala bresischen Küche.

Wir sehen uns auf den

Herbeder Festtagen!

30
Jahre

Liebe Herbeder, liebe auswärtige Gäste,
Vereine, Stadtmarketing Witten oder die Werbegemeinschaft nicht 
ab. Die Herbeder Festtage waren geboren und wie es bei einem Neu-
geborenen ist, benötigt es viel Zuneigung, Herz und Aufmerksam-
keit. So kann man auch die diesjährigen Herbeder Festtage beschrei-
ben. Wir fangen neu an und möchten mit viel Herz, Zuneigung und 
Aufmerksamkeit ein neues Fest aufbauen, welches von Jahr zu Jahr 
wachsen und seinen eigenen Charakter entwickeln kann. Und dabei 
seid Ihr als Tanten und Onkeln besonders wichtig und könnt das neu-
geborene Fest entscheidend mitprägen. Vom 22. bis 24.9. sorgt ein 
buntes Rahmenprogramm auf und neben der Bühne dafür, dass sich 
alle Gäste von Jung bis Alt in der Meesmannstraße und am Platz an 
der Schmiede wohlfühlen werden, bei einem geselligen Miteinander. 
 Eure Ideenwerkstatt der Herbeder Festtage
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Feste-Feierer.  
Wir wünschen viel Spaß und 

fröhliche Stunden. 

Pascal Brell 
Wittener Str. 7, 58456 Witten 
Tel. 02302 972180 
brell@provinzial.de 

Co-Working,
Design,

Offi ce & Living

Platz an der Schmiede 6 ∙ Herbede ∙ Tel. 1784663

Inh.: Beate Maret

 Purpur – das Fachgeschäft für Wolle  
Das Sortiment  

ist bis Ende Dezember
2023 erhältlich!

Unter der Du-
sche singen war 
gestern. Heute 
will Leon Denz 
(24) richtig hoch 
hinaus und „auf 
Malle“ bald zu 
den angesagten 
Ballermann-
Stars gehören. 
Der Wittener 
hat seinen ers-
ten Song „Krass“ 
rausgebracht und mischt unter dem Künstlernamen „Tornado Traube“ 
richtig auf. Ursprünglich wollte er nur ein Lied für seine Fußballmann-
schaft in der Kabine aufnehmen. Jetzt will er auf die große Malle-Büh-
ne. Er kommt am Samstag, 23. September, ab 12 Uhr, bei den Herbeder 
Festtagen vorbei (Platz an der Schmiede) und wird richtig Gas geben. 
Leon Denz ist Fußballer der dritten Mannschaft des SV Bommern. 
Bekannt werden will er aber nicht am Ball, sondern am Ballermann 
und das am liebsten unter dem Pseudonym „Tornado Traube“. Was es 
damit auf sich hat, erzählt er auch gleich: Tornado leitet sich daraus 
ab, dass er die Bierflasche gerne mal wie besagten Wirbelsturm krei-
sen lässt. Traube hängt mit dem Genuss von Traube-Minze zusammen 
- früher. Sein Lieblingstabak. Mit dem Song „Krass“ will er es richtig 
krachen lassen: Am 17. März 2023 wurde der von ihm geschriebene 
Song veröffentlicht - eingängig, leicht und mit einem Text der Party-
szene, wie man sie kennt: „Krass, schon wieder Schnaps. Vor jedem 
Spiel sind wir voll auf dem Platz. Am Wochenende wollen wir gewin-
nen, die Kreisliga macht ohne uns keinen Sinn. Eine Bratwurst und ein 
Bier schon um halb vier. Die dritte Macht von Goltenbusch sind wir.“ 
Um nicht missverstanden zu werden: Besoffen geht da keiner auf den 
Platz und klar - der Songtext ist „etwas drüber“. 
Auf der Musik-App Spotify gab es den Song zum Abspielen und Mitsin-
gen, denn mit dem richtigen Partypegel ist das klassische Malle-Mu-
cke. Weil das Feedback total positiv war, sang Leon Denz den Song für 
kleines Geld in einem Amateurstudio ein. Das wird von einem Kumpel 
betrieben - Rumbombe. Und der ist schon gut in der Szene angekom-
men, hat beispielsweise ein Lied mit Mia Julia gemacht. Und jetzt ist 
eine neue professionelle Version auf den Markt...
Beim SV Bommern wird der Song in der Kabine rauf und runter ge-
spielt. Der Künstler selbst war mit und ohne Fußballverein auf Malle 
und präsentierte dort seinen Song. Fußball und Musik sind die beiden 
großen Leidenschaften des Witteners. Auf dem Platz ist er seit seinem 
vierten Lebensjahr - erst beim TuS Stockum, dann bei TuRa Rüding-
hausen und jetzt beim SV Bommern III. 

DJ Robin ist mega bekannt. Als Robin Leutner wird er 1996 in Stuttgart 
geboren. Im baden-württembergischen Ditzingen wächst er auf, be-
sucht die Realschule und einen Musikverein, in dem er lernt, Trompete 
zu spielen. Auf privaten Feiern übt er sich als DJ, bevor ihn im Alter von 
18 Jahren erstmals eine Diskothek bucht. 2018 gelingt ihm der Sprung 
zum traditionsreichen Cannstatter Volksfest in Stuttgart, wo er auch 
den Partyschlager „Cordula Grün“ von Josh. zum Besten gibt.
DJ Robins Coverversion des österreichischen Erfolgssongs erscheint 
als Single und entwickelt sich bis zum Oktoberfest zum Hit. Es folgen  
„DJ auf Entziehungskur“, „Party wie ein Rockstar“ und „Hüttenstyle“.  
Die Aufmerksamkeit des Bierkönigs auf Mallorca ist geweckt. Für die 
Saison 2020 erhält der Stuttgarter einen Festvertrag in der Großraum-
Disko auf der Insel. 
Doch dann legt die COVID-19-Pandemie nicht nur den Ballermann 
lahm. Aufgeben ist aber keine Option. Und dann kommt 2022 sein 
Song „Layla“ gemeinsam mit seinem Kumpel „Schürze“. Platz 1 in den 
Charts, Goldene Schallplatte, internationale Anfragen, ausgebucht 
mit bis zu drei Auftritten pro Tag. Doch auch Kritik regt sich an dem 
Song über eine „Puffmama“, die „schöner, junger, geiler“ sei als ihre 
Angestellten. 
DJ Robin wehrt sich gegen die Sexismus-Vorwürfe. „Es geht bei dem 
Song nicht um eine Prostituierte, es geht um eine Puffmutter. Die 
passt auf die Prostituierten auf und leitet den Puff. Daher kommt in 
dem Lied kein Sexismus vor“, argumentiert er in der Bild. Jedenfalls 
bescheren ihm Song und Diskussion darüber einen Raketenstart und 
sein Bekanntheitsgrad geht durch die Decke. 

Newcomer: Wittener Leon 
Denz ist wie ein Tornado
Sein Ziel: Er will Partysänger auf Malle werden

DJ Robin steht bei den 
Festtagen am Pult
Sein Ziel: Samstag das Dorf zum Beben bringen

• Inspektion nach Herstellervorgabe
• Reparaturen aller Art
• Hauptuntersuchung (HU)
• Kia Original Batterie mit 3 Jahren Garantie

• Unfallinstandsetzung
•  Zubehör •  Montage 

Ihre Zufriedenheit steht für uns an 
erster Stelle.
Wir bieten Ihnen optimalen Service und ihr 
Auto ist bei uns in besten Händen – egal 
ob bei Garantieleistungen, Wartung, Pflege 
oder Reparaturen.

Lernen Sie die abwechslungsreiche 
Welt von Kia kennen.
Kommen Sie doch einmal bei uns vorbei. 
Unser Team freut sich über Ihren Besuch!
Montag – Freitag: 9:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 – 14:00 Uhr

 Inspektion nach Herstellervorgabe

VERKAUFSERV ICE WERKSTATT

Oberscheidstr. 12 · 44807 Bochum
Tel. 02 34 / 9 53 60 36 · Fax 54 11 06

info@kia-bentrop.de

Unsere Werkstatt
bleibt für Sie geöffnet!
Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-14 Uhr

20  JAHRE
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cargo & smart
Meesmannstr 84

58456 Witten-Herbede
Peter H.E. Schulze
info@cargoundsmart.de

+49 (0)172 324 18 54 + +49 (0)2302 176 90 76

Bis zum 28.9.2023 haben wir Betriebsferien!
Ab dem 29. September

sind wir wieder gerne für Sie da!

info@auto-feix.de
Bochum: 0234-30 70 80
BO-Zentrum: Oskar-Hoffmann-Str. 63-69
BO-Stadion: Castroper Str. 180-188

Witten: 02302-20 20 20
Witten: Dortmunder Str. 56

O P E L

Witten-Herbede.
Der Kogelheide-Werk-
statt-Service bietet ne-
ben umfangreichen Ser- 
viceleistungen noch viel 
mehr.

„Der DEAL verspricht 
mit Sicherheit jeden Mo-
nat aufs Neue ein Best- 
angebot “, so Service-
berater Thorsten Klein-
sorge (Foto). Als Service-
partner  für Volkswagen, 
Audi, Skoda, Volkswagen 
Nutzfahrzeuge und Iveco 
informiert Kogelheide alle 

  
vier Wochen über eine 
Aktion  zum Thema Ser-
vice, Original Teile oder 
Original Zubehör. Dazu 
nutzt die Werkstatt ihre 

offizielle Webseite 
www.kogelheide.de als 
auch  den Social Media 
Kanal Instagram @kogel-
heidegmbh.

Der „kontaktlose Rund-
um-Service“ ermög- 
licht einen 24h-Service. 
Öffnungszeitenunab-
hängig  bucht man 
bei Kogelheide seinen 
Wunschtermin - einfach 
online. Oder telefonisch 
unter 02302/970200 bei 
Berücksichtigung der 
Öffnungszeiten.

DEAL - Mit Sicherheit ein Bestangebot 
Jeden Monat ein neuer DEAL bei Kogelheide

Anzeige

schreiben – lesen – schenken

Ihr  Fachgeschäft  in  Herbede

Witten-Herbede: Meesmannstr. 47
 02302 9175040  E-Mail pbs@storchmann.de

Probesitzen auf unseren

Bierkisten Sitzkissen
Tagesangebot* 19,50 Euro

Wir sind an den Herberder Festtagen
am 23. September bis 18 Uhr für Sie da.

*nur gültig am 23.9.2023

Herbeder 
Festtage: 
Darauf 
dürfen Sie 
sich freuen
Samstag, 23. September, wird 
tagsüber der Tag der Vereine 
sein. Vom Fußball über die katho-
lische Kirche bis zum Drachen-
boot - acht Vereine präsentieren 
sich an und um die Meesmann-
straße und zeigen Präsenz und 
Herz für Herbede. 
Die Meesmannstraße ist die Ader 
des Dorfkerns. Hier trifft man 
sich und verbringt gerne Zeit 
miteinander.
Bei den mehr als 25 Ständen 
wird von Freitag bis Sonntag eine 
bunte Auswahl geboten.
Neben dem traditionellen Bier-
wagen, Fischverkauf oder Brat-
wurst, präsentieren Foodtrucks 
ihre Spezialitäten wie z.B. Tacos 
von Los Tacos Homanos oder me-
diterrane Spezialitäten. Zudem 
werden Kunsthandwerkstände 
das Bild des kleinen Festes mit 
ihren tollen Produkten abrun-
den. Am Sonntag, 24. Septem-
ber, kommen zu diesen bunten 
Marktständen noch ein Dutzend 
weitere dazu: das private Hand-
werk präsentiert sich mit Infos. 
Für die Kleinen ist auch etwas 
dabei wie z.B. das beliebte Kin-
derkarussell, eine Kindereisen-
bahn oder Hüpfburg. Für den 
magischen Moment sorgen am 
Wochenende Zauberer.
Freuen darf man sich auch auf 
den Genusspunkt bei der Spar-
kasse/Storchmann. Dort bietet 
die Brennerei Sonnenschein mit 
dem SV Herbede zusammen eine 
extra für das Fest zusammen-
gestellte Auswahl von mehr als 
zwanzig Produkten aus Wein, 
Spirituosen, Sekt, Gin und vieles 
mehr an. Bei Sitz- und Stehgele-
genheiten, soll der Genusspunkt 
bei Loungemusik zum Verweilen 
und Feiern einladen.
Natürlich hoffen alle auf ein 
schönes spätsommerliches Wet-
ter, damit sich die Herbeder 
Festtage zu einem neuen Anzie-
hungspunkt für die Dorfgemein-
schaft und die auswärtigen Gäste  
entwickeln können.

Ein liebenswerter Stadtteil von 
Witten. Hier treffen viele positi-
ve Eigenschaften aufeinander: ein 
idyllischer Ortskern mit seinen verschiedenen 
Restaurants, Eisdielen, Cafés und Einkaufsmöglichkeiten 
sowie eine abwechslungsreiche Naturlandschaft und unterschied-
lichste Freizeitangebote.
Flanieren, Bummeln – einfach nur ein Eis genießen oder die wichtigs-
ten Utensilien für den Urlaub besorgen. In Herbede bekommt man 
(fast) alles – und vor allem in einer persönlichen und überschaubaren 
Atmosphäre aus vielen inhabergeführten Fachgeschäften und be-
kannten Filialisten. Kompetente und individuelle Beratung, hochwer-
tige Sortimente und erstklassiger Service sind selbstverständlich. So 
ist die Einkaufsstraße im Ortskern ein absoluter Hingucker. Die Mees-
mannstraße gehört zu den immer weniger im Ruhrgebiet werdenden 
Fußgängerzonen, die ein intaktes vom Fach- und Einzelhandel ge-
prägtes Zentrum mit dörflichem Charakter bietet.

Meesmannstraße: Herz Herbedes
Nicht nur die Meesmannstraße beheimatet seit jeher besondere Ge-
schäfte mit außergewöhnlichem Sortiment. Neben Service und Fach-
kompetenz steht im ganzen Stadtteil vor allem die persönliche Be-
ratung der Geschäftsinhaber an erster Stelle. Und: Diese Beständig-
keit ist beliebt. So sind in einigen Herbedern Firmen bereits mehrere 
Generationen am Werk – oder stehen bereits in den Startlöchern. Kein 
Wunder also, dass Herbede ein Anziehungsmagnet ist. Das Schlen-
dern auf der Einkaufsmeile bietet sich an. Überall gibt es Möglichkei-
ten, sich ein Päuschen zu gönnen und zu verweilen. In Herbede findet 
sich etwas für jeden Geschmack und Geldbeutel.
Auch und gerade die kleinen Gässchen und Nebenstraße sollten bei 
einem Stadtteil-Spaziergang auf dem Plan stehen. Liebevoll herge-
richtete Fachwerkhäuser runden rechts und links den sympathischen 
Eindruck des Dorfes ab. Hier kennt man sich, begrüßt sich mit Namen. 
Das gilt auch beim freitäglichen Besuch des Herbeder Wochenmark-
tes. Zwischen 8 und 13 Uhr bieten die Händler auf dem Platz an der 
Schmiede ein vielfältiges Angebot an – aber nicht nur das: die herz-
liche und offene Herbeder Atmosphäre spiegelt sich auch hier wider 
und viele nutzen den Besuch für ein gutes Gespräch.
Das wird sicher auch bei den Herbeder Festtagen so sein. Genießen 
Sie einen entspannten Bummel durch das schöne Herbede und freu-
en Sie sich auf Essen, Trinken, Musik, Kunsthandwerk, Freunde treffen.

Liebenswertes 
Herbede
Unser Dorf - ein Fest

Autohaus Feix – erneut „bestes Autohaus“ 
Autokauf und Werkstatt-Wahl sind Vertrauenssache
Das Opel und Ford Autohaus 
Feix in Bochum und Witten ist 
zum wiederholten Male von Au-
to-Bild ausgezeichnet worden. 
Die Feix-Kunden und -Mitarbeiter 
freuen sich sehr über diese be-
sondere Ehrung. Zum 4. Mal in 
Folge gehört Autohaus Feix zum 
erlesenen Kreis der „Besten Auto-
häuser 2023“, welche die große 
Zeitschrift AUTOBILD in Koope-
ration mit dem unabhängigen 
Marktforschungsinstitut Statista 
GmbH in Deutschlands größter 
Autohaus Analyse ermittelt hat. 
„Wir können uns sogar doppelt 
freuen, denn Autohaus Feix ist 
auch zum 3. Mal im Kreis ‚Beste 
Werkstätten 2022/23‘, was eben-
so von AUTOBILD mit Statista in 
einer großen Umfrage bundes-
weit ermittelt wurde“, berichtet 
Geschäftsführerin Kerstin Feix. 

„Unser Feix-Team ist eine ganz 
tolle Truppe. Ich bin stolz auf so 
gute und engagierte Mitarbeiter, 
die sich täglich in unserem Auto-
haus Feix für eine hohe Kunden-
zufriedenheit einsetzen und so 
erneut zu der Doppel-Auszeich-
nung beigetragen haben.“
Offizielle Auszeichnungen, Wei-
terempfehlungen und Bewertun-
gen von Kunden sind immer sehr 
wichtig bei der Auswahl des rich-
tigen Autohauses und der richti-
gen Kfz-Werkstatt. Autokauf und 
Werkstatt-Wahl sind Vertrauens-
sache. Autohaus Feix ist seit über 
90 Jahren bekannt als Opel-Ver-
tragspartner. Seit rund 20 Jahren 
ist Feix zusätzlich auch Ford-Ver-
tragspartner. Im Feix-Service liegt 
der Schwerpunkt auf den Marken 
Opel und Ford. Hier arbeiten ge-
schulte Feix-Mitarbeiter mit Spe-

zialwerkzeug, um die Reparatu-
ren schnell und professionell für 
die Kunden zu erledigen. 
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Any Beat Counts – jeder Schlag, jede 
Note zählt, und genau das machen 
die Musiker dieser Akustik-Formation 
aus Nordrhein-Westfalen: Sie legen 
den Kern bekannter Songs frei und 
lassen ihn hervorkommen. Gepaart 
mit ihrer ganz eigenen Interpretation 
entstehen oftmals ganz unerwartete 
Versionen! Das ursprüngliche Duo, be-
stehend aus Damian Copp und Elisabete Vidal, lässt sich auch nicht 
von Genregrenzen beeindrucken. In Konzertbesetzung wird die Band 
ergänzt durch Stella Vozdanszky, Querflöte, sowie Sven Seifer, Gesang, 
sodass ein perfektes Klangerlebnis entsteht. Ob Rock, Pop, Dancefloor, 
Blues oder Metal: „ABC“ macht Songs aus sechs Jahrzehnten Musik-
geschichte zu Akustik-Juwelen – mal nah am Original, mal völlig neu 
interpretiert, sodass auch vermeintliche „Klassiker“ neu erlebbar wer-
den. Akustiksound ist übrigens keineswegs immer ruhig und balladig! 
Wer die Band auf der Bühne erlebt, merkt schnell, dass sie auch das 
Mitreissende, Schnelle, Energetische eines Songs einfangen und um-
gehend ans Publikum weitergeben können. Und der Spaß am Feiern 
kommt dabei ohnehin nicht zu kurz: „Any Beat Counts – lass dich auf 
das Erlebnis ein“!
Ev. Kirche Bommern, Rigeikenstr., Witten, Eintritt:  €15 VVK  (AK 18)

„Das Wort zum Sonntag werden wir vermissen“, so steht es in der Bot-
schaft zum Abschied. Immer ein ehrliches klares Wort. Manchmal auch 
eine Ansage. Aber stets zum Wohle der Senioren. Dafür schätzten die 
Kollegen aus Haus Buschey ihre Valentina. Mit einer großen Feier ver-
abschiedete das Team aus dem Seniorenheim in Witten-Bommern die 
langjährige Kollegin in den Ruhestand. Bis zum letzten Arbeitstag war 
Valentina Wolmann im Haus Buschey im Dienst. Und das mit Herz und 
Seele. „Und es hat mir immer Spaß gemacht“, betont die 65-Jährige.
Nach ihrer Ausbildung kam die Altenpflegerin 2008 ins Bommeraner 

Seit etwas mehr als einem Jahr schon befördert die E-Rikscha „Rikki“ 
Senioren zu Ausfahrten durch den Stadtteil oder ins Grüne und sorgt 
damit für strahlende Gesichter. Die Initiative der Freien evangelischen 
Gemeinde in Witten, durch die auch Senioren im Lutherhaus Bom-
mern der Diakonie Mark-Ruhr regelmäßig kleine Touren ermöglicht 
wird, erfreut sich dabei großer Beliebtheit.

Julia Latzke, Leitung Sozialer 
Dienst im Lutherhaus Bommern, 
berichtete jetzt von einer be-
sonderen E-Rikschafahrt, bei der 
stolze 206 Lebensjahre auf dem 
Gefährt Platz nahmen. „Auch 
wenn man es unseren Bewoh-
nern Elsa Anneliese Schroedter 
und Wolfgang Preusche nicht 
ansieht, beide sind jeweils 103 
Jahre alt“, erzählt sie von einer 
besonderen Fahrt. Beim Ausflug 
entlang des Ruhrtalradwegs ern-
teten die beiden zahlreiche er-
staunte Blicke und freuten sich 
über das besondere Erlebnis.
Gefahren wurde die E-Rikscha 
übrigens vom 83-jährigen Ulrich 
Kohlstedt, der in den benachbar-
ten Seniorenwohnungen der Dia-

konie Mark-Ruhr eine Wohnung bezieht und sich für die Durchführung 
der Fahrten im Projekt „Radeln ohne Alter“ ehrenamtlich engagiert.

E-Rikscha-Ausflug mit 289

Elsa Anneliese Schroedter und Wolfgang 
Preusche, zusammen 206 Jahre alt, unter-
nahmen zusammen mit Fahrer Ulrich 
Kohlstedt einen Ausflug auf der E-Rikscha.

ANY BEAT COUNTS

„Wort zum Sonntag“ wird fehlen
Das Team von Haus Buschey bereitete Valentina Wolmann einen herzlichen Abschied.

Seniorenheim. Und sie bleib all die Jahre ihrer Station treu. „Die Be-
gleitung von alten Menschen in ihrer letzten Lebensphase, ihnen Wür-
de und möglichst viel Lebensqualität zu ermöglichen – das hat mich 
über all die Jahre erfüllt“, so Valentina Wolmann. Die Kraft dazu holte 
sie aus ihrer positiven Lebenseinstellung. Aber auch aus dem Mitei-
nander im Team. „Der Zusammenhalt und die Teamarbeit sind hier 
schon besonders. Das werde ich vermissen“, betont die Wittenerin. 
Aber nun ist erst mal Urlaub angesagt. Und dann freut sich die große 
Familie, dass Valentina mehr Zeit für sie hat.  /aN

Ooh, ist das gemütlich!

Ihr WOohn-Spezialist bei 
allen Einrichtungsfragen!

de

Über 

120.000 
Artikel

auf ostermann.de

im Online-Shop

Ö F F N U N G S Z E I T E N :  M o  -  S a :  1 0 . 0 0  -  1 9 . 0 0  U h r

A44, Abf. Witten-Annen  45  Gewerbegebiet Annen
Fredi-Ostermann-Straße 1 · 58454 Witten · Telefon 02302.9850

WITTEN

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG • Firmensitz: Fredi-Ostermann-Str. 1-3, D-58454 Witten

9. September, 
19.30 Uhr
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Spielplatz Im Röhrken sicher
Erst tauchte ein Loch im Boden auf, dann gab es auch noch das 
Gerücht, dass Kampfmittel vergraben sein könnten: seit Februar 
war der Spielplatz Im Röhrken gesperrt. Wenn hier in der Gegend 
überraschend ein Loch im Boden entsteht, ist der erste Gedanke 
immer an Bergbauschäden. Ein Gutachten hat diese Befürchtung 
glücklicherweise nicht bestätigt. Vermutlich entstanden die kleinen 
Absackungen letztlich dadurch, dass sich organisches Material zersetzt 
hatte und ein Starkregenereignis zusätzlich zu Ausschwemmungen 
geführt hat. Folglich gruben Mitarbeitende des Betriebsamtes im 
Bereich des Loches auf und verdichteten das Bodenmaterial. Zudem 
verlegten sie die Tischtennisplatte und reinigten den Sand. 
Nach zusätzlichen Hinweisen, auf dem Gelände des Spielplatzes könn-
ten nach dem Zweiten Weltkrieg Kampfmittel vergraben worden sein, 
ließ die Feuerwehr Witten, zuständig auch für Kampfmittel, zudem 
eine entsprechende Sondierung durchführen und graben. Dabei fand 
sich zwar viel Bauschutt und Metallschrott, aber keine Kampfmittel. 
Nachdem nun also sowohl Betriebsamt als auch Feuerwehr geklärt 
haben, dass alles sicher ist, können sich dort wieder Kinder austoben. 
Weiter hinten, wo der Bagger aktiv war, muss erst das zweite Tor wie-
der aufgestellt werden und das Gras wachsen. Nur dort wird länger ein 
Sperrzaun stehen. 

Nachdem im Frühjahr ein Haus-
brand mit folgender Straßen-
sperrung die Straßenbauarbei-
ten im Waldweg und in der Obe-
ren Rauhen Egge verhindert ha-
ben, ist der Waldweg  nun erneut 
gesperrt. Grund sind diesmal die 
Arbeiten am Waldweg - notwen-
digen Vorarbeiten für eine Kanalbaumaßnahme der Entwässerung 
Stadt Witten (ESW) in der Rauhen Egge. 

Vollsperrung nötig
In der Rauhen Egge wird auf etwa 250 Metern der Straßenbelag er-
neuert, auf etwa 400 Metern werden die Leitplanken neu gesetzt. Die 
Zufahrt zur Buchholzer Schule istjedoch frei. Diese Arbeiten sind nö-
tig, weil im Anschluss in der Straße Rauhe Egge zwischen der Haus-
nummer 7b und der Einmündung Im Hammertal der Kanal erneuert 
wird. Dafür wird in dem Bereich eine Vollsperrung nötig, die Umlei-
tung wird dann über den Waldweg und die Obere Rauhe Egge führen. 

Im Hammertal 81 – 83 | 58456 Witten

Einzulösen bis 9. September 2023.

Ab einem Einkaufswert von 10,- €
erhalten Sie in unserem Markt
gegen Vorlage dieses Coupons

SPD-Ortsverein Buchholz-Kämpen im SchwarzwaldSPD-Ortsverein Buchholz-Kämpen im Schwarzwald

Seit über 20 Jahren lädt der SPD-Ortsverein Buchholz-Kämpen seine 
Mitglieder und alle reiselustigen Freunde zu mehrtägigen Reisen in 
deutsche Landschaften, aber auch in benachbarte Länder ein. In die-
sem Jahr war der Schwarzwald das Ziel der Reisegruppe, die in Enz-
klösterle ihr Hotel bezog, nachdem sie bereits auf der Hinreise Station 
in Worms gemacht hatte, wo beim Stadtbummel der Besuch des mäch-
tigen Domes nicht fehlte. In den folgenden Tagen ging es bei herrli-
chem Wetter auf meist stillen Straßen durch romantische Täler und 

über dichtbewaldete Berge zum Mummelsee und zum Besichtigen und 
Bummeln in verschiedene Städte, wozu natürlich auch Baden-Baden, 
Freudenstadt, Freiburg und die Hermann-Hesse-Stadt Calw gehörten.  
Den Abschluss bildete auf der Rückreise die Stadt Speyer, die Gelegen-
heit zur Dombesichtigung und zu einem letzten ausgiebigen Stadt-
bummel bot. Wie immer die Frage der Mitreisenden auf der Rückfahrt, 
wohin die Reise  im nächsten Jahr führe – sicher ein Zeichen dafür, dass 
die Schwarzwaldfahrt  den Teilnehmern gefallen hat. 

An der Zeche Nachtigall geht es los. Wir begeben uns auf einen 6,5 
Kilometer langen Rundwanderweg mit dem ortskundigen Werner Ka-
minski. Auf unserer Tour werden wir auf viele Einheimische treffen, 
die uns an ihrem Leben teilhaben lassen. Da ist beispielsweise der 
pensionierte Bergamtbeamte Christian Möller („Der Bergbau hier in 
der Gegend nimmt wirklich eine erstaunliche Entwicklung.“) oder auch 
Dorothea Anna Hahn, die Hausfrau, Mutter und Ehefrau von Johann 
August Hahn, dem Bergmann und Kötter („Ich machen den Haushalt, 
koche und lege Vorräte an.“). Das Besondere: Unseren Tourguide und 
die vielen weitere Protagonisten haben wir in unserer Hosentasche. 
Genauer gesagt auf unserem Handy, denn IMAGE testete die App „Per-
spektivwechsel“, ein Gemeinschaftsprojekt des Regional Verbands 
Ruhr und der Ruhr Tourismus GmbH. 
Seit einige Zeit bietet die App für Witten mit der Tour „Erlebnisraum 
Muttental“ verschieden Stationen mit interessanten Informationen 

Mit Kaminski und Co. durch das Muttental
Die App „Perspektivwechsel“ lässt den frühen Bergbau in Witten wieder lebendig werden

und Geschichten an. Außerdem gibt es noch drei weitere Touren in 
Duisburg, Essen und Bochum, die sich mit der Ruhrgebietsgeschichte 
beschäftigen. Die Wittener Route steht unter dem Motto „Leben zwi-
schen Feld und Flöz – der frühe Ruhrbergbau“. Von der Zeche Nach-
tigall geht es in einem Rundweg unter anderem zum Steinbruch, Gut 
Steinhausen, zur Muttentalbahn und zum Ruhrufer. An jeder der Sta-
tionen berichten digitale Zeitzeugen aus der Zeit 1732 bis 1836 von 
ihrem Leben. 
Unseren Weg gibt uns das Smartphone vor. Hier kann man sich die 
Route entweder in der App selbst oder per GPX-Download in einer 
externen App anzeigen lassen. An den einzelnen Stationen erzählt 
uns nicht nur der digitale Tourguide Werner Kaminski interessante 
historische Fakten, sondern wir können – wie der Name der App schon 
verrät – eben die verschiedenen Perspektiven der fiktiven Charakte-
ren in der App einnehmen. So sieht man die historischen Orte unter 
anderem durch die Augen einer Mutter, eines 16-jährigen Aakjungen 
(Aak = Flussfrachtschiff), eines Bergmannes oder Beamten. Während 
wir bei unserem Test eine Station nach der anderen hinter uns lassen, 
entwickelt sich immer mehr ein lebendiges Bild vom Leben im frühen 
19. Jahrhundert im Muttental. Und auch wenn es Christian Möller oder 
Johann August Hahn so nie gegeben hat, sind ihre Erzählungen so 
greifbar, als hätte man sich in eine Zeitkapsel begeben. 
Tipp: Wer sich mit der illustren Runde an digitalen Zeitzeugen auf Er-
kundungstour begeben will, sollte sich vorab die App und auch die 
Protagonisten und ihre Lebensläufe anschauen. Beides hilft deutlich 
dabei, die Geschichten besser zu verstehen und die Tour reibungslos 
und entspannt genießen zu können. 

Fazit der Redaktion
Die Tour mit der App „Perspektivwechsel“ ist eine lohnende und kos-
tenfreie Aktivität, die selbst Einheimischen noch eine Menge Neues 
bietet. Allerdings muss man ab und an etwas Geduld beweisen, denn 
es kann passieren, dass die App mal nicht so will, wie sie sollte. Zur Not 
stehen an jeder Station Schautafeln, sodass die Tour auch auf ana-
logen Weg möglich ist. Allerdings bietet die digitale Variante mit dem 
Audioguide und verschiedenen Sprechern ein besonderes Erlebnis.
 nxs

Mit der „Perspektivwechsel“-App unterwegs am Steinbruch im Muttenta.l Foto: Sikora

Der Gemeinschaftsgarten „Holzer Garten“ am Friedhof Buchholz fragt:
„Wer möchten mit uns die Radieschen von oben ansehen?“ In Abspra-
che mit der Stadt Witten wird ein Stückchen Buchholz gemeinsam ge-
nutzt, um Gemüse zu produzieren. Ziel ist es, die Freude am Gärtnern 
zu wecken und darüber auszutasuchen. Darüber hinaus soll Groß und 
Klein die Nahrungsmittelproduktion ein Stück näher gebracht werden.
Die Gemeinschaftsgärtner können Säen, pflanzen, gießen, Unkraut 
zupfen, ernten und verarbeiten. Es sind noch Stücke zum Bepflanzen 
frei. Interessenten können einfach vorbeikommen (der Standort ist im 
Foto unten mit einem rotem X markiert) oder eine WhatsApp bzw. SMS 
an die Ansprechpartner Holzer Garten  senden:  Justin Schieven (Mo-
bil: 01755230888) und Yannic Cocu (Mobil: 01635859438).

„Holzer Garten“- Aufruf!

Waldweg ist gesperrt 
Vorbereitung für Kanalbau in Rauher Egge



 SCHLAGANFALL

22 | Image 9/2023

Die Konsequenzen eines Schlaganfalls sind gravierend: Fast die Hälfte 
der Patienten leidet an Folgeschäden wie Lähmungen oder Sprachstö-
rungen und ist dauerhaft auf fremde Hilfe angewiesen. In den letzten 
Jahren ist ein Anstieg der Erkrankung besonders bei jungen Menschen zu 
beobachten. Ein Schlaganfall ist ein medizinischer Notfall und muss so 
schnell wie möglich behandelt werden. IMAGE sprach mit den Fachärzten 
für Neurologie Dr. Anja Ranft und Dr. David Minwegen vom EvK Witten. 
 
IMAGE: Was passiert genau bei einem Schlaganfall?
MINWEGEN: Rund 260.000 Menschen erleiden in Deutschland jährlich 
einen Schlaganfall. 15 Prozent der Patienten sind jünger als 55 Jahre. 
In den meisten Fällen lösen Durchblutungsstörungen im Gehirn einen 
Schlaganfall aus (ischämischer Schlaganfall). Eine Durchblutungs-
störung entsteht aufgrund eines Blutgerinnsels oder aufgrund einer 
Arterienverkalkung. Durch Veränderungen kleiner Gefäße im Gehirn, 
Verengungen hirnversorgender Gefäße oder Vorhof flimmern im Her-
zen kann es zu einem Gefäßverschluss im Gehirn kommen. In der Fol-
ge werden manche Hirnareale unzureichend mit Sauerstoff versorgt. 
Schlaganfälle aufgrund einer Mangeldurchblutung machen rund 80 
Prozent aller Schlaganfälle aus. 
Rund 20 Prozent aller Schlaganfälle werden durch Hirnblutungen her-
vorgerufen (hämorrhagischer Schlaganfall), zum Beispiel im Rahmen 
einer Bluthochdruckerkrankung oder durch die Einnahme blutver-
dünnender Medikamente. Eine Hirnblutung schädigt den von ihr be-
troffenen Teil des Gehirns unmittelbar. Diagnostiziert wird der Schlag-
anfall in der Regel mit Hilfe einer Computertomographie (CT). 

IMAGE: Wie bemerkt man einen möglichen Schlaganfall?
RANFT: Grundsätzlich kann ein Schlaganfall in jedem Alter auftreten. 
Symptome eines Schlaganfalls können sein Sehstörungen, Übelkeit, 
Schwindel mit Gangunsicherheit, plötzlich auftretende Sprach- oder 
Sprachverständnisstörungen sowie plötzliche starke Kopfschmerzen. 
Nicht immer müssen Lähmungen mit einem Schlaganfall verbunden 
sein. Die Symptome sind abhängig davon, welches Hirnareal von dem 
Schlaganfall betroffen ist. Vor allem bei jüngeren Patienten ist das 
Erkennen der Symptome eine Herausforderung, weil man bei ihnen 
nicht immer sofort auf die Idee kommt, die Beschwerden könnten 
durch einen Schlaganfall ausgelöst worden sein. Ein typischer Schlag-
anfall-Patient ist aber älter und hat bereits mehrere Vorerkrankun-
gen. Der sogenante FAST-Test soll vor allem Laien helfen, schnell eine 
grobe Einschätzung zum Schlaganfall zu geben. Das Augenmerk liegt 
dabei auf einseitig herabhängenden Mundwinkeln, was beim Lächeln 
auffällig wird (FACE). Ein zweiter Punkt sind die Arme (ARMS). Die be-
troffene Person sollte beide Arme ausgestreckt und mit nach oben 
geöffneten Handflächen vor sich zu halten. Bei einer Lähmung sinkt 

Der Schlaganfall: Ursachen, Risiken und Behandlung
Fachärzte für Neurologie im EvK Witten erklären, wie man einen möglichen Schlaganfall bemerkt

Anja Ranft u. Dr. David Minwegen, Fachärzte für Neurologie am EvK Witten.  Fotos : EvK

ein Arm herab. Drittens gilt es auf die Sprache zu achten, weil ein ver-
waschenes Sprachbild auf einen Hirnschlag hindeutet. Und viertens 
- der Zeitfaktor (TIME). Bei einem Verdacht sollte sofort gehandelt und 
der Notruf (112) gewählt werden. Time is brain: Gemeint ist damit, 
dass bei einem Schlaganfall jede Minute zählt. Je früher Hilfe möglich 
ist, umso größer ist die Wahrscheinlichkeit, bleibende Schäden ver-
hindern zu können.   

IMAGE: Welche Risiken begünstigen einen Schlaganfall? 
MINWEGEN: Zu den Risiken gehören arteriosklerotische Gefäßschä-
digungen. Rauchen, Alkohol, Übergewicht, Bewegungsmangel und 
Bluthochdruck sind klassische Risikofaktoren, die inzwischen auch 
immer öfter bei jüngeren Patienten zu finden sind. Stress und Stoff-
wechselstörungen (Diabetes) gehören ebenso zu den Risiken, die man 
in weiten Teilen selbst durch eine gesunde Lebensweise positiv beein-
flussen kann. Eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewegung 
und der Abbau von negativem Stress sind dabei wichtig. Herzfehler 
oder erbliche Erkrankungen erhöhen das Risiko eines Schlaganfalls 
ebenfalls, können aber natürlich nicht beeinflusst werden. Es gibt 
aber auch Schlaganfallpatienten, bei denen der Grund für die Erkran-
kung ungeklärt bleibt. 

IMAGE: Wie wird ein Schlaganfall behandelt? 
RANFT: Grundsätzlich gibt es zwei Therapien – die sogenannte Lyse-
therapie und die Thrombektomie. Bei der Lyse wird das Blutgerinnsel 
in der Hirnarterie durch ein Medikament aufgelöst. Bei der Throm-
bektomie entfernen Neuroradiologen das Blutgerinnsel mechanisch 
aus der Hirnarterie mittels eines sehr kleinen Katheters. Sehr wichtig 
ist der Faktor Zeit. Für die Lysetherapie steht zum Beispiel nur ein 
Zeitfenster von wenigen Stunden nach Beginn der Symptome zur Ver-
fügung. Danach kommt die Behandlung für die meisten Patienten zu 
spät. Die Thrombektomie ist eine sehr effektive Therapie, doch auch 
sie muss so schnell wie möglich durchgeführt werden und sie kommt 
bisher nur bei einem kleineren Teil der Betroffenen in Frage. Viele Pa-
tienten werden zuerst auf einer Stroke Unit behandelt, die auf die Be-
handlung von Schlaganfällen spezialisiert ist. Dort können Blutdruck, 
Herzfrequenz und andere wesentliche Parameter engmaschig über-
wacht werden. Im EvK Witten übernehmen wir die Patienten nach der 
akuten Erstversorgung zur Frührehabilitation. 

IMAGE: Was macht man in der frührehabilitativen Behandlung?
MINWEGEN: Wir übernehmen die Patienten mit einem noch beste-
henden Krankenhausbehandlungsbedarf zur weiteren geriatrischen 
frührehabilitativen Behandlung. Bei Bedarf leiten wir im Anschluss 
eine Heilbehandlung oder Rehabilitation ein. Zu den häufigsten Be-
einträchtigungen nach einem Schlaganfall gehören sensomotorische 
Störungen. Darunter ist ein gestörtes Zusammenspiel von sensori-
schen (Sinnes-Eindrücken) und motorischen Leistungen (Bewegun-
gen) zu verstehen. Meist handelt es sich dabei um die unvollständi-
ge Lähmung in einer Körperhälfte. Verschiedene Therapie-Formen 
helfen, solche sensomotorischen Störungen zu verbessern. Ein Team 
aus Neurologen, Pflegenden, Physio- und Ergotherapeuten, Logo-
päden und Neuropsychologen kümmert sich hier um die Patienten. 
Aber trotz guter Therapiemöglichkeiten können Beeinträchtigungen 
zurückbleiben. Dazu gehören beispielsweise Defizite bei der Kommu-
nikation, aber auch Hirnleistungsstörungen oder motorische Defizite. 
Auch Schluckstörungen können auftreten, denen man mit Logopä-
die-Einheiten entgegenwirken will. Eine individuelle Behandlung ist 
ein zentrales Element in der Schlaganfall-Therapie. Der erste Schritt 
beginnt im Krankenhaus mit einem Netzwerk aus Spezialisten. Im Mit-
telpunkt steht, dass Patienten ihre Mobilität zurückerlangen und so 
ihren Alltag weitestgehend selbständig bestreiten können.  anja

Veranstaltungen
im SEPTEMBER

 15. Seniorenmesse auf dem Rathausplatz Witten
EvK-Stand mit vielen Aktionen rund um die Gesundheit
3. Sepember 2023 | 13 bis 16 Uhr 
 
Welttag der Patientensicherheit im EvK Witten
Vorträge zu verschiedenen Themen im 30-Minuten-Takt mit
anschließender Fragerunde 
17. September 2023 |
13 bis 16 Uhr

Evangelisches Krankenhaus Witten
Pferdebachstr. 27  
58455 Witten 

02302.175-0 
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ProSenior Seniorenbetreuung
M. Bonk  •  Wannen 116
58455 Witten-Heven

Tel.: 0 23 02 / 1 76 46 80
Mobil: 01 78 / 3 06 13 55
Email: monika_bonk@web.de

www.pro-senior-bonk.de

Gesellschafterin
für Senioren und 
hilfsbedürftige 
Menschen

gewohnten

Pro Senior_Anz 90x64mm.indd   1 08.07.2013   12:50:30Pro Senior_Anz_90x60mm.indd   1 08.12.2014   09:38:11

Das Seniorenbüro der Stadt Witten wird in diesem Jahr die 15. Senio-
renmesse veranstalten, die am 3. September in der Zeit von 13 bis 16 
Uhr stattfindet. 

Messestände im Freien
Die Messestände können auf dem Rathausvorplatz aufgebaut werden. 
Wegen des anhaltenden Rathausumbaus stehen im Rathaus selbst in 
diesem Jahr keine Räumlichkeiten zur Verfügung. „In den Jahren vor 
Corona konnten wir die Räumlichkeiten immer nutzen, das geht auf-
grund des Rathausumbaus gerade leider nicht“, erklärt Robert Koch 
vom Seniorenbüro. Deshalb findet die Messe in diesem Jahr im Freien 
vor dem Rathaus statt.

Informationen für Senioren
Auf der Messe bekommen Senioren und deren Angehörige informati-
ve und nützliche Informationen um den Alltag der Senioren bestmög-
lich in ihrer häuslichen Umgebung zu organisieren und um möglichst 
eine Heimüberwechslung zu vermeiden. Aber auch Informationen zur 
Heimüberwechslung können eingeholt werden. „Natürlich haben wir 
auch einen Stand und stehen für Fragen zur Verfügung“, so Koch. Er 
und seine Mitarbeiter vom Seniorenbüro stehen nicht nur während 
der Messe den Seniorinnen und Senioren in Witten mit Rat und Tat 
zur Seite. 

Messe am verkaufsoffenen Sonntag 
Die Messe wird in diesem Jahr wieder an einem verkaufsoffenen 
Sonntag durchgeführt. Bereits mehr als 20 Aussteller haben zugesagt, 
darunter Anbieter von ambulanten Hilfen, Altenzentren, die Wohnbe-
ratungsstelle, Vereine, Verbände und Firmen. So sind beispielsweise 
AWO, ASB und DRK ebenso vertreten wie die Evangelische Stiftung 

Monika Bonk verwirklichte ihren Traum. Die Senioren-WG in Witten-
Heven bietet nach barrierefreiem und rollstuhlgerechtem Umbau und 
einer umfassenden Modernisierung die Alternative zum Heim.
Seit 2017 hat Monika Bonk ein geeignetes Objekt für ihre Pläne gefun-
den: in Heven am Hellweg hat die Herbederin mit zwei Wohnungen 
angefangen, die für eine betreute Senioren-WG umgestaltet wurden. 
Die Erweiterung auf insgesamt sechs Wohneinheiten ist jetzt abge-
schlossen und komplett belegt. In den zwischen 16 und 19 Quadrat-
meter großen Räumen leben die Bewohner ganz nach ihren eigenen 
Vorstellungen und Möglichkeiten. Ein Gemeinschaftsraum mit ange-
gliederter Küche, barrierefreie Bäder und ein kleineres Zimmer mit 
Bett für Betreuer, die rund um die Uhr für die Bewohner da sind, ge-
hören zur Ausstattung.

Durch Urlaub mit Senioren auf die Idee gekommen 
Auf die Idee kam sie bei einem gemeinsamen Urlaub mit ihrem Mann 
Rüdiger und drei Mitreisenden im Alter von 65, 80 und 97 Jahren, die 
sie mit ihrer Seniorenbetreuung „ProSenior“ unterstützt. Die fünf Per-
sonen wohnten in einer gemeinsamen Ferienwohnung – „und das hat 
super funktioniert“. Monika Bonk, die sich als „Gesellschafterin für Se-
nioren und hilfsbedürftige Menschen“ bezeichnet, betreut zusammen 
mit ihren zahlreichen Mitarbeitern Kunden im Alter zwischen 65 und 
98 Jahren. Das Team besucht die alten Leute, spielt, singt und hand-
arbeitet mit ihnen, begleitet sie zu Arztbesuchen bzw. beim Einkauf 
oder assistiert bei der Körperpflege und Hygiene. 
„Das familiäre Leben in einer Wohnung ist ein guter Schutz vor Verein-
samung“, sagt Monika Bonk, die in der WG auch eine gute Alternative 
zum Altenheim sieht.
Die medizinische Versorgung übernimmt aber ergänzend ein ambu-
lanter Pflegedienst. Das soll auch in der Wohngemeinschaft so sein: 
„Sollte es zur Pflegebedürftigkeit kommen, können die Bewohner 
oder ihre Angehörigen einen Pflegedienst nach Wahl rufen“, erklärt 
Monika Bonk. Der Preis für ein Zimmer hängt vom Pflegegrad ab und 
kann bei Monika Bonk erfragt werden unter: 0178/3061355 oder mo-
nika_bonk@web.de; Infos auch unter www.senioren-wg-zimmer.de.

Wir sind für Sie da

„Besuchen Sie unseren Stand auf der  
Wittener Seniorenmesse. Wir beraten 
und informieren Sie gerne.“  

DRK  
Kreisverband  
Witten

Kostenfreie  

Probierportio
nen

Für ein langes und gutes Leben zu Hause 

Hausnotruf

Menüdienst

      02302-910160
      info@drk-witten.de
      www.drk-witten.de
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15. Seniorenmesse findet a uf dem Rathausplatz statt
Volmerstein, das evangelische Krankenhaus Witten, die Seniorenver-
tretung Witten oder die Theatergemeinde Volksbühne Witten. Letzte-
re hat anscheinend auch einen kleinen Auftritt am 3. September wäh-
rend der Messe geplant. „Wir haben ein paar Aussteller, die machen ein 
wenig Programm“, verrät Norbert Koch im Vorfeld der Seniorenmesse.

Kaffe, Kuchen und Waffeln
Und auch für das leibliche Wohl sorgen in diesem Jahr aufgrund der 
Rathaussituation die Aussteller selbst. Koch: „Es wird Kaffe, Waffeln 
und Kleinigkeiten an den Ständen geben.“ Einer gelungenen Senio-
renmesse steht demnach nichts im Wege, wenn dann auch noch das 
Wetter mitspielt.

www.familien-krankenpflege-witten.de

( 70 700 11

Familien- und Krankenpflege  
Tagespflege gGmbH

Tagespflege Am Mühlengraben Tagespflege Wullener Feld

Freie Plätze vorhanden!

( 70 76 830

Die abgebildeten Mitarbeiter des Seniorenbüros auf dem Bild von links nach rechts: Nor-
bert Koch, Katja Brinkmann, Wilfried Braun, Ulrich Schlickau. Foto: Seniorenbüro Witten

Senioren-WG statt Altenheim

Miteinander leben. Aufeinander achten
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Nichts ist so spannend und bewegt den Menschen 
so sehr wie sein eigenes Verhalten und das seiner 
Mitmenschen. Auch in diesem Jahr greift IMAGE 
gemeinsam mit Dr. med. Willi Martmöller, Fach-
arzt für Allgemeinmedizin, Psychotherapie (Tie-
fenpsychologie) in unserer Serie „Wie tickt der 
Mensch“ spannende Fragen auf und stellt verblüf-
fende Antworten aus der Psychologie vor.
„Auf den Begriff ,Krankheitsgewinn‘ reagieren viele 
Menschen entweder ratlos oder empört. In der Psy-
chologie beschreibt er ein Phänomen, das in seiner 
dauerhaften Form jedoch eher abträglich für die Ge-

nesung ist. Insbesondere der ,sekundäre Krankheitsgewinn‘ spielt eine 
wichtige Rolle. Darunter versteht man eine andauernde und umfassende 
Aufmerksamkeit von Mitmenschen für den Erkrankten. Neben chroni-
schen Leiden kann auch beispielsweise eine unglückliche Partnerschaft 
oder eine überfordernde berufliche Situation bei dem Betroffenen dazu 
führen, dass er körperliche und seelische Krankheitssymptome entwickelt, 
die bei seinen Mitmenschen dauerhaft genau DIE Reaktion auslösen, die 
als ,sekundärer Krankheitsgewinn‘ bezeichnet wird. Alles und alle drehen 
sich ausschließlich und immer um die Bedürfnisse des Erkrankten. Das 

ist nicht zu verwechseln mit notwendigen Hilfeleistungen. Hier geht es 
darum, dass der Erkrankte seine Krankheit einsetzt zur Befriedigung von 
bisher unerfüllten Bedürfnissen. Er nutzt seine Mitmenschen aus bis zu 
ihrer persönlichen Selbstaufgabe. Das kann mit seiner eigenen narziss-
tischen, nur auf sich fixierten Persönlichkeit zusammenhängen. Er kann 
aber auch selbst unter Schuldgefühlen leiden: ich bin verantwortlich, dass 
mein Partner mit mir so viel Arbeit hat oder das andere Menschen für 
mich mitarbeiten müssen. In der Konsequenz übernehmen andere seine 
Aufgaben und Entscheidungen. So wird sein ,sekundärer Krankheitsge-
winn‘ von dauerhaftem Mitgefühl und Aufmerksamkeit zum persönlichen 
Fallstrick für die Genesung. Hilfe gibt es für ihn nur durch die Aufdeckung 
der wirklichen Bedürfnisse und einer Auseinandersetzung mit den ver-
borgenen und oft unbewussten Konflikten. Gelingt dies nicht, droht seine 
Krankheit zum dauerhaften Lebensinhalt für ihn und seine Mitmenschen 
zu werden“, so Dr. Willi Martmöller.  anja

 Einen Serienteil verpasst? Lesen Sie online: www.image-witten.de 
oder www.martmoeller.de

     Image-Serie: Wie tickt der Mensch?

„Sekundärer Krankheitsgewinn”: Fallstrick für die Genesung     

mit Dr. med.  
Willi Martmöller

„Krankheitsgewinn“ - primär, sekundär, tertiär
Erkrankungen erlauben sich auszuruhen, nicht zur Schule oder Arbeit 
zu gehen und sich durch Familie und Freunde entlasten zu lassen. Zu ei-
nem „Krankheitsgewinn“ wird diese Situation, wenn der Betroffene die-
se Umstände meist unbewusst nutzt, um wichtige, aber unangenehme 
Situationen oder Konflikte zu umgehen, also ein Vermeidungsverhalten 
zu entwickeln. So geht er zumindest vorläufig den Aufgaben aus dem 
Weg, die er eigentlich erledigen müsste. Das wird als „primärer Krank-
heitsgewinn“ bezeichnet.
Der „sekundäre Krankheitsgewinn“ tritt ein, wenn der Kranke DAUER-
HAFT von anderen Menschen Mitgefühl oder Aufmerksamkeit bekommt. 
Menschen mit psychischen Erkrankungen gehören zu einer gefährde-
ten Gruppe von Menschen, die meist unbewusst in die Problematik des 
„Krankheitsgewinns“ hineinrutschen. Die lange Dauer der Behandlung  
und eine lange Überbelastung vor der Erkrankung können Lebensum-
stände schaffen, bei denen sich Betroffene in der Krankheitssituation 
„einrichten“ und die Auseinandersetzung mit der zugrundeliegenden 
Problematik scheuen. 
Der „tertiäre Krankheitsgewinn“ geht nicht vom Betroffenen aus, son-
dern von Angehörigen oder von Menschen in einem Gesundheitsberuf. 
Hierher gehört auch das sogenannte „Helfersyndrom“ - die Erfüllung 
des Bedürfnisses, gebraucht zu werden. 

Bereits zum dritten Mal erhält das Zentrum für Alterstraumatologie 
im Evangelischen Krankenhaus Witten die Rezertifizierung der DGU 
(Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie) für seine kontinuierlich 
hohe Qualität. Verantwortlich hierfür sind sowohl die Klinik für Unfall-
chirurgie und Orthopädie unter der Leitung von Chefarzt Dr. Michael 
Luka als auch die Klinik für Geriatrie mit Chefarzt Stephan Ziemke.

Kompetenzen bündeln
Im Zentrum für Alterstraumatologie bündelt die Klinik für Orthopädie 
und Unfallchirurgie bereits seit 2014 mit der Klinik für Geriatrie ihre 
Kompetenzen, um bestmögliche Behandlungen und die Versorgung 
älterer Patient*innen mit Frakturen zu gewährleisten. Der Vorteil: Be-
troffene erhalten die Behandlung beider Fachabteilungen aufeinan-
der abgestimmt. 

Beutel an Beschwerden
„Wenn geriatrische Patientinnen und Patienten mit einer Fraktur ins 
Krankenhaus kommen, bringen sie meist einen ganzen Beutel an Be-
schwerden und weiteren Erkrankungen mit,“ erklärt Dr. Michael Luka. 
„Die alleinige Behandlung des Knochenbruchs ist nicht ausreichend, 
um die Person in ihren Alltag zu entlassen, wenn zusätzliche Erkran-
kungen wie Osteoporose oder Demenz hinzukommen“, so der Chef-
arzt der Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie weiter. Aufgrund 
der schon seit Jahren an einem Standort ansässigen Kliniken profi-
tieren die Patient*innen von einer schnelleren und unkomplizierteren 
interdisziplinären Zusammenarbeit in einem Haus. Denn an der Ver-
sorgung beteiligt sind neben den ärztlichen und pflegenden Mitarbei-
tenden der beiden Kliniken auch die Psychologinnen, die Teams der 
Physio- und Ergotherapie, der Logopädie sowie des Sozialdienstes. 
„Wir machen gemeinsame Visiten bei den Patienten und stehen regel-
mäßig mit allen Beteiligten im Dialog“, sagt Stephan Ziemke, Chefarzt 
der Klinik für Geriatrie. 

Betroffene können eher nach Hause
Zusammen mit Oberarzt Christos Zioumpiloudis, Qualitätsbeauftrag-
ter des Zentrums für Alterstraumatologie im Haus, bringt das neue 
geriatrische Team im EvK viel Erfahrungen auf diesem Gebiet mit und 
erweitert somit die Expertise des seit Jahren beständigen chirurgi-
schen Teams. „Dank unseres Konzeptes der Alterstraumatologie kön-
nen Betroffene eher nach Hause in ihr bekanntes Umfeld entlassen 
werden“, ergänzt Stephan Ziemke. 

EvK Witten: Rezertifizierung 
des Alterstraumazentrums 
Patienten profitieren von interdisziplinärem Konzept

Ganz neue Erfahrungen konnten insgesamt 22 Auszubildende der 
Pflegefachschule des EvK Witten sammeln: Sie übernahmen die Lei-
tung zweier Stationen der geriatrischen Klinik im EvK. Mit dem Projekt 
„Auszubildende leiten eine Station“ konnten sie ihr bereits erlerntes 
Wissen aus der Theorie anwenden und das Vertrauen in ihre eigenen 
Fähigkeiten stärken. 
Während der üblichen Praxiseinsätze erhalten Auszubildende eher 
eingeschränkte Einblicke in die Praxis, da zahlreiche Aufgaben feder-
führend die examinierten Pflegekräfte erledigen. Doch was gehört 
neben der Versorgung der Patient*innen noch zu den Aufgaben im 
Stationsalltag? Davon konnten sich die Pflegeazubis des Abschluss-
jahrgangs nun selbst überzeugen: Sie schlüpften in die Rolle der exa-
minierten Kolleg*innen und schrieben unter anderem die Dienstplä-
ne, bestellten Versorgungsmaterialien für die Station, organisierten 
neue Aufnahmen und Entlassungen und führten die Patientendo-
kumentation. Das bedeutet für sie viel Verantwortung übernehmen, 
aber auch die Möglichkeit, ihre bisherigen Kenntnisse zu erweitern.
„Wir sind froh, dass wir unseren Auszubildenden die Möglichkeit geben 
können, ihre Erfahrungen im regulären Stationsalltag zu sammeln. In 
diesem Projekt lernen sie nicht nur, ihr theoretisches Wissen anzu-

Eine fachgerechte Versorgung chronischer Wunden ist unerlässlich. 
Aus diesem Grund können sich examinierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegekräfte der Evangelischen Krankenhäuser in Herne, Castrop-
Rauxel und Witten regelmäßig in diesem Bereich weiterbilden. 13 
Pflegekräfte der Standorte in Castrop-Rauxel und Witten absolvierten 
nun den Weiterbildungskurs zum Wundexperten ICW, den das EvK 
Witten erstmalig organisiert hatte. 
Rund ein halbes Jahr befassten sie sich neben ihrem Berufsalltag zu-
sätzlich mit Hygiene, umfassender Wundversorgung, Infektmanage-
ment und weiteren Themen. Die Inhalte erlernten sie während des 
theoretischen Blockunterrichts und einer zweitägigen Hospitation in 
einer externen Einrichtung. Nach einer abschließenden Hausarbeit 
und einer schriftlichen Prüfung können die Pflegekräfte chronische 
Wunden nun fachgerecht beurteilen, versorgen sowie präventive 
Maßnahmen umsetzen. 
Wunden, die nach acht Wochen noch nicht abheilt sind, werden als 
chronische Wunde bezeichnet. In Deutschland zählen Dekubitus 
(Wundliegen), Ulcus cruris (offenes Bein) und das diabetische Fußsyn-
drom zu den häufigsten Wunderkrankungen.

13 Wundexperten ausgebildet
Die Freude ist groß bei den Pflegekräften und allen weiteren Beteiligten. 
 Foto: EVK Witten

Projekt „Auszubildende leiten eine Station“ im EvK

wenden, sondern auch wie wichtig Kommunikation und Teamfähig-
keit sind“, erklärt Andrea Schulte, stellvertretende Pflegedienstleite-
rin im EvK Witten. „Dank dieses Projektes erhalten die Auszubildenden 
neue Einblicke, mit denen sie manche Abläufe künftig besser nach-
vollziehen können, sodass aus dem anfänglichen Experiment mittler-
weile ein fester Bestandteil unserer Pflegeausbildung geworden ist,“ 
so Andrea Schulte weiter. 

Die beiden Oberärzte der Klinik für Urologie am EvK Witten, Corinna 
Gedding und Djalal Rouzitalab, haben erfolgreich ihre Doktorarbeit 
am Lehrstuhl für Geriatrie der Universität Witten/Herdecke unter der 
Betreuung von Prof. Dr. Andreas Wiedemann absolviert und dürfen 
sich nun Dr. med. nennen.
Dr. Corinna Gedding promovierte mit dem Thema „Lebensqualität bei 
Katheterträgern in lebenslanger Intention“. Sie beschäftigte sich in 
ihrer Doktorarbeit mit der bisher weltweit noch nicht untersuchten 

Frage, wie Patienten, 
die ein Leben lang 
einen Blasenkatheter 
tragen müssen, ihre 
Lebensqualität selbst 
beurteilen. Untersucht 
wurden insgesamt 357 
Katheterträger*innen 
eines Harnröhren- 
oder Bauchdeckenka-

theters. Die Untersuchung förderte überraschende Ergebnisse zutage: 
Die Lebensqualität ist insgesamt nur moderat eingeschränkt, sie unter-
scheidet sich bei Männern und Frauen und auch im Hinblick auf das 
Kathetermodell nicht. Lediglich bei Frauen mit einem Bauchdecken-
katheter wird eine verschlechterte Lebensqualität wegen eines weiter-
hin bestehenden Urinverlusts über die Harnröhre angegeben. Corinna 
Gedding konnte auch klären, dass entgegen der Lehrmeinung Katheter 
bzw. das Ableitungssystem nicht zu vermehrten Stürzen führen.
Ihr Kollege Djalal Rouzitalab promovierte mit dem Thema „Urody-
namische Messung bei Patienten mit Schlafapnoesyndrom“. Bei der 
Schlafapnoe handelt es sich nicht um harmloses Schnarchen, sondern 
um eine kurzfristige Verlegung der Atemwege im Schlaf. Es kommt 
zu einem Sauerstoffabfall im Blut und zu einer Stressreaktion, die zu 
einem erhöhten Herzinfarkt- und Schlaganfallrisiko führt. Auch urolo-
gische Krankheiten sind häufiger vorhanden: Hierzu zählt die überak-
tive Blase oder Reizblase und die Erektionsstörung des Mannes. Erst-
malig hat Djalal Rouzitalab bei 170 Patient*innen aus dem Schlaflabor 
Herne die Häufigkeit von Harntraktbeschwerden systematisch erfasst 
und die Patient*innen urologisch genau untersucht. Hier waren die 
Ergebnisse uneinheitlich, sie legen jedoch einen Zusammenhang zwi-
schen den beiden Erkrankungen nahe.
Beide Doktorarbeiten wurden auf nationalen Kongressen im Vortrag 
vorgetragen und von der Fachwelt intensiv diskutiert.

Neu promovierte Oberärzte

Dr. Corinna Gedding, Prof. Dr. Andreas Wiedemann, Djalal 
Rouzitalab  Foto: EvK

Nächster Erscheinungstermin:

Donnerstag, 
28.9.2023

Anzeigenschluss: Mittwoch, 13.9.2023
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Die Pilzwanderung feiert im Sep-
tember Premiere. Die Teilnehmer lernen bei der dreieinhalbstündigen 
Tour durch den Wald, wo und wann Pilze wachsen und welche Funkti-
on sie im Ökosystem Wald haben. Zum Abschluss gibt es eine Pilzsup-
pe sowei eine Pilzbürste und eine Gewürzmischung. Während des Aus-
flugs werden die Grundlagen des Sammelns vermittelt, jedoch keine 
Pilze gesammelt. Die Pilzwanderungen finden an den Samstagen 16. 
und 23. September statt und kosten 59 Euro. Infos und Buchung über 
den Kalender der EN-Agentur www.ennepe-ruhr-entdecken.de.

Zwiebelkirmes

Parksommer

Bäume im Stadtpark

Pilzwanderung

In Kooperation mit dem Cologne Game Lab und der Kulturpolitischen 
Gesellschaft e.V. sucht das Kulturforum Witten für 2024 erneut vier 
kreative Menschen, die ein Jahr lang eigene digitale Kulturprojekte 
verwirklichen wollen.  Die Bewerbungsplattform für das Fellowship 
2024 ist bis zum 15. September freigeschaltet. Bewerben können sich 
alle Interessierten, die im Bereich Kunst, Game, Design, Film, Musik 
oder Content Creation erste kreative Ideen für eine neue Digitalkultur 
entwickelt haben. Die vier ausgewählten Fellows erhalten über den 
Zeitraum von einem Jahr die kostenlose Unterkunft, eine monatliche 
finanzielle Unterstützung von 1.000 Euro, die Teilnahme an einem ei-
gens entwickelten Fortbildungsprogramm sowie die Möglichkeit zur 
intensiven Vernetzung mit dem Witten.Lab der Universität Witten/
Herdecke. Gleichzeitig profitieren sie vom Angebot der Produktions-
möglichkeiten im Digitallabor im Saalbau Witten und weiteren Kultur-
orten der Stadt. Bewerbungen über die Website noendtotheroad.de. 

Fellowship für Digitalkultur

Vom 1. September bis zum 4. Sep-
tember dreht sich in Witten wieder alles um die beliebte Knolle. Vier 
Tage lang gibt es bei der 599. Zwiebelkirmes - Wittens größte und 
traditionsreichste Veranstaltung - ein umfangreiches Programm für 
Groß und Klein mit vielen Aktionen rund um die besondere Würz- und 
Heilpflanze. Die Schausteller mit ihren Fahr-, Lauf- und Verkaufsge-
schäften findet man in diesem Jahr vom Sparkassenvorplatz auf der 
Ruhrstraße bis hin zum Saalbauvorplatz. Eine weitere Veranstaltungs-
fläche ist der Voß‘sche Garten mit der Bilderausstellung „Historie der 
Zwiebelkirmes“ und auch der Rathausplatz wird am Samstag und 
Sonntag Teil des großen Volksfestes. Öffnungszeiten: Freitag: 14 - 22 
Uhr; Samstag: 14 - 23 Uhr; Sonntag: 13 - 22 Uhr; Montag: 14 - 21 Uhr

Eine Kombination aus Lichtillu-
minationen und Entertainment 

sorgen beim Parksommer für eine ganz besondere Atmosphäre im 
Wittener Stadtpark. Der Parksommer ist für den 15. und 16. Septem-
ber 2023 geplant. Es gibt es ein buntes Programm mit spannenden 
Lichtilluminationen, Live-Musik und gastronomischem Angebot sowie 
am Samstagvormittag ein gemütliches Familienpicknick. Für Party-
stimmung sorgt am Samstagabend eine Kopfhörerparty. 

Am Freitag, 1. September, 20 Uhr, Soziokulturelles Zentrum, Widey-
straße 44, geht es in einem Vortrag um das Thema Depression und 
Arbetsbedingungen. Die Referentin skizziert, was Depression ist und 
räumt mit gesellschaftlichen Vorurteilen auf. Daran anschließend wird 
aufgeschlüsselt, wie sich die Arbeits-
bedingungen auf  psychische Ge-
sundheit auswirken.

Exkursion im Wittener Stadtpark mit Infos zu verschiedenen heimi-
schen und gebietsfremden Baumarten, deren Eigenschaften, Nutzen 
und ökologischer Bedeutung. Leitung: Birgit Ehses (NaWit); Termin: 
Freitag, 29. September 17 bis 
18.30 Uhr. Anmeldung VHS unter 
Kurs 13092; Treffpunkt Innenhof 
Haus Witten, Ruhrstr. 86. 5 Euro.

Am Mittwoch, 27. September, 15 und 
16 Uhr startet am Rathausplatz die 
Schnupperstadtführungen. Weitere In-
fos unter www.stadtmarketing-witten.de.

Vortragsreihe Depression
Kostenfreie Stadtführung

Am Sonntag, 17. September, ab 
11 Uhr, findet in der WERK°STADT 
Jugend- und Kulturzentrum, 
Mannesmannstraße 6, Witten, 
ein Trödelmarkt statt. Getrödelt 
und gestöbert werden darf bis 
16 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Trödelmarkt

1. - 4. September 
jeweils ab 14 Uhr

29. September, 
17 bis 18.30 Uhr

14. und 15. 
September 16. und 23.  

September

27. September, 
15 und 16 Uhr

1. September, 
ab 20 Uhr

17. September, 
ab 11 Uhr

Am Freitag, 8. September, 19.30 
bis 21 Uhr, findet eine Exkursion 
„Fledermäuse über Witten“  mit 
Thomas Vogt statt. Treffpunkt: 
Parkplatz am Hammerteich, Wit-
ten. Anmeldung bis 6. September 
bei der vhs, Kurs 13322. 5 Euro

Fledermäuse

17. September, 
19.30 bis 21 Uhr
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DACH

Um rund 20 Prozent stieg der Anteil von Photovoltaik (PV) an der 
Stromerzeugung im letzten Jahr. Damit ist Photovoltaik bei den er-
neuerbaren Energiequellen mit 58 Terawattstunden Strom klarer 
Gewinner. Und der PV-Trend wird sich weiter fortsetzen, zumal neben 
Fördergeldern ab 2023 auch steuerliche Vergünstigungen genutzt 
werden können.

Dachdecker installieren PV-Anlagen
Wichtig für Bauherren zu wissen: Geht es um die Installation von So-
laranlagen, ist das Dachdeckerhandwerk, gemeinsam mit dem Elek-
trohandwerk, der richtige Ansprechpartner. Der Dachdecker weiß, 
worauf es ankommt, wenn er die Module entweder als Aufdachanla-
ge aufs Dach stellt oder integriert mit Solarelementen im Dach ver-
baut. Denn neben einer funktionierenden Stromerzeugung soll sich 
eine PV-Anlage auch harmonisch ins architektonische Gesamtkonzept 
einfügen. Der Umgang mit traditionellen und modernen Baumateria-
lien, die Ausführung von Wärmedämmungen und energiesparenden 
Maßnahmen an der gesamten Gebäudehülle gehören zu den tägli-
chen Aufgaben des Dachdeckers. „Das Dachdeckerhandwerk besitzt 
die umfassende Kompetenz, um alle an Dach und Wand anfallenden 
Arbeiten selbst auszuführen. Das schützt vor Überraschungen, wie 
beispielsweise undichte Dächer nach der Installation einer PV-Anlage. 

Dream-Team: Dream-Team: 

Photovoltaik und Photovoltaik und 
DachdeckerhandwerkDachdeckerhandwerk

Nicht umsonst lautet die offizielle Definition des Dachdeckerhand-
werks auch ‚Fachgewerk für die gesamte Dach-, Wand- und Abdich-
tungstechnik‘“, erklärt Dirk Bollwerk, Präsident des Zentralverbands 
des Deutschen Dachdeckerhandwerks (ZVDH).

Koordinierung der Gewerke
Wird eine PV-Anlage nach den geltenden Fachregeln installiert, kann 
sich der Bauherr in der Regel 20 Jahre lang an klimafreundlichem 
Strom durch Sonnenenergie erfreuen. Weitere Voraussetzung für ei-
nen störungsfreien Ablauf ist zudem eine koordinierte Abstimmung 
zwischen dem Dachdecker- und Elektrohandwerk. Neben der vorhan-
denen Gebäudeelektrotechnik muss auch der passende Anschluss ans 
Verteilnetz der Energieversorger berücksichtigt werden. Die Bundes-
verbände beider Gewerke haben daher letztes Jahr eine umfassende 
Kooperation beschlossen, um eine fachgerechte Umsetzung der PV-
Strategie auf Deutschlands Dächern sicherzustellen.

Innungsbetriebe stehen für Qualität
Bereits bei der Planung ist der Dachdecker-Innungsbetrieb die erste 
Wahl, denn seine Mitglieder bilden sich regelmäßig weiter, um ihre 
Kunden und Kundinnen fachkundig beraten zu können. So wissen sie, 
welche Dächer geeignet sind, ob Indach- oder Aufdachsysteme die 
bessere Variante sind, wie es sich mit innovativen Solarziegeln verhält, 
oder informieren über Systeme zum Energie-Gebäudemanagement. 
Auch mit Fördermaßnahmen kennen sich Dachdecker und Dachde-
ckerinnen aus. Mittlerweile haben über 1.000 Dachdeckerbetriebe an 
einer ZVDH-zertifizierten Weiterbildung zum Photovoltaik-Manager 
im Dachdeckerhandwerk teilgenommen, Ende des Jahres werden es 
2.000 sein.
Wer einen Innungs-Dachdeckerbetrieb sucht, wird hier fündig: www.
dachdecker.de. Alle Infos zu neuen steuerlichen Regelungen sind auf 
der Website des Finanzministeriums abrufbar: www.bundesfinanzmi-
nisterium.de.  akz-o

Thorsten Amling Bedachungen
Konrad-Adenauer-Straße 17a ∙ 58452 Witten
Tel. 02302 - 5 93 47 ∙ Fax 02302 - 2 54 82
th.amling@t-online.de
www.a-m-bedachungen.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8 –17 Uhr, Sa. 8 –12 Uhr
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Ihr altes Dachfenster ist nicht ganz dicht?
Zeit für Ihre Roto Renovierungsfenster!
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      ... rein damit!

Ihre Vorteile im Überblick:

 Keine Brech-, Putz- und 
Folgearbeiten – unabhän-
gig von Baujahr, Hersteller 
und Größe

 PVC-Kunststoffprofil – 
UV-beständig, langlebig 
und dauerhaft schön

 Hochwertige Isolierver-
glasung – schont die Um-
welt und den Geldbeutel, 
KfW-förderfähig

 Premiumqualität „made in 
Germany“*

*über 90 % unserer Produkte
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RotoProfipartnerRaus damit ...

      ... rein damit!

Ihre Vorteile im Überblick:

 Keine Brech-, Putz- und 
Folgearbeiten – unabhän-
gig von Baujahr, Hersteller 
und Größe

 PVC-Kunststoffprofil – 
UV-beständig, langlebig 
und dauerhaft schön

 Hochwertige Isolierver-
glasung – schont die Um-
welt und den Geldbeutel, 
KfW-förderfähig

 Premiumqualität „made in 
Germany“*

*über 90 % unserer Produkte

Wir beraten Sie gerne – rufen Sie uns einfach an oder schreiben Sie uns eine E-Mail . 

Meisterbetrieb seit 1925

Unsere Solar-Hybrid-Technologie
Strom und Wärme zugleich – aber nur ein Modul

✓  optimale Stromernte und
Brauchwassererwärmung

✓  ökologisch sinnvoll
✓  schont den Geldbeutel und die

Ressourcen fossiler Brennstoffe

Elektro Benking & Gibis GmbH
Wittener Bruch 43 · 58453 Witten
Telefon 0 23 02/8 49 50
Telefax 0 23 02/91 28 64
info@elektro-benking-gibis.de

Elektroinstallationen
Nachtspeicher-
Steuerungsbau

Nachtspeicherheizungen
Fußbodenheizungen

Satelliten-Anlagen
Beleuchtungstechnik

Netzwerk-Anschlüsse 
und -Anlagen

Photovoltaik-Anlagen
Blitzschutz-Anlagen

Benking      Gibis 
GmbH

&

Sie sind beliebt und jedes Jahr schnell ausgeschöpft: Die Zuschüsse 
für den altersgerechten Umbau aus dem KfW-Programm „Barrierere-
duzierung – Investitionszuschuss (455-B)“. Nach Freigabe der Haus-
haltsmittel kann die Zuschussförderung der KfW jetzt nach langer 
Hängepartie wieder starten. Seit dem 13.7.2023 können Zuschussan-
träge für Barrierefreiheit bei der KfW gestellt werden.
Wer Sanierungs- oder Umbaupläne hat, sollte diese jetzt zügig kon-
kretisieren, denn die Fördermittel sind erfahrungsgemäß schnell aus-
geschöpft. Für einzelne Maßnahmen vergibt die KfW Zuschüsse in 
Höhe von 10 Prozent der förderfähigen Kosten (max. 2.500 Euro). Wer 
sein Haus zum Standard „Altersgerechtes Haus“ umbaut, bekommt 
12,5 Prozent der förderfähigen Kosten (max. 6.250 Euro) von der KfW 
erstattet. Der KfW-Zuschuss muss vor Beginn des Vorhabens im KfW-
Zuschussportal beantragt werden, ein Liefer- oder Leistungsvertrag 
darf zu diesem Zeitpunkt noch nicht unterzeichnet sein!
Wichtig zu wissen: Die förderfähigen Investitionskosten für Einzel-
maß nahmen als Berechnungs grund lage für den Zuschuss wurden von 
50.000 Euro auf 25.000 Euro reduziert.
Für die Förderung stehen in diesem Jahr 75 Millionen Euro zur Verfü-
gung. Gefördert werden bauliche Maßnahmen in Wohngebäuden, mit 
denen Barrieren reduziert werden. Zu den typischen Modernisierungs-
maßnahmen zählen der Einbau einer bodengleichen Dusche, das Ent-
fernen von Türschwellen und der Einbau von Aufzügen.

Zehn Prozent Zuschuss für Barrierefreiheit
Die Zuschüsse der KfW für Barrierefreiheit belaufen sich für einzelne 

KfW-Zuschüsse für Barrierefreiheit stehen wieder bereit
Zuschuss-Anträge für altersgerechten Umbau jetzt stellen

Seit Mitte Juli können Eigentümer und Mieter die Zuschüsse für 
Barrierefreiheit wieder nutzen. Barrierfreiheit: Waschtisch und 
WC. Foto: energie-fachberater.de

Maßnahmen 
(wie Einbau ei-
ner bodenglei-
chen Dusche, 
ein barriere-
freies Bad, den 
Einbau eines 
Homelifts 
oder Treppen-
lifts) auf 10 
Prozent der 
förderfähigen 
Kosten (max. 
5.000 Euro). 
Wer mit einem 
Komplett-Um-
bau den Standard „Altersgerechtes Haus“ erfüllt, erhält sogar 12,5 
Prozent Zuschuss von der KfW.

Förderkredit ist Alternative zum Zuschuss
Wer den Badumbau nicht aus Eigenmitteln finanzieren möchte, kann 
alternativ jederzeit die Kreditförderung der KfW nutzen: Im KfW-Pro-
gramm „Altersgerecht Umbauen – Kredit (159)“ stehen zinsgünstige 
Darlehen zur Verfügung. Die Antragstellung erfolgt in diesem Fall vor 
dem Start der Sanierung bei einem Finanzierungsinstitut (Banken, 
Sparkassen und Versicherungen). BMWSB/energie-fachberater.de

Die Preise für Wohnimmobilien sind in den ersten sechs Monaten im 
Ennepe-Ruhr-Kreis leicht gesunken. Die Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses für Grundstückswerte im Ennepe-Ruhr-Kreis mit der 
Stadt Witten wertete hierfür Kaufverträge aus allen neun Städten aus.
Für die freistehenden Ein- und Zweifamilienhäuser ermittelte die Ge-
schäftsstelle gegenüber dem zweiten Halbjahr von 2022 einen Rück-

Immobilienpreise leicht gesunken
gang der Preise von 3 Prozent, für die Doppel- und Reihenhäuser von 
2 Prozent. Beide Teilmärkte wiesen bereits im Verlauf des zweiten 
Halbjahrs rückläufige Preisentwicklungen auf. Für Eigentumswohnun-
gen zeichneten sich die gesunkenen Preise hingegen erst in 2023 ab, 
der Rückgang lag bei 4 Pro-
zent.
Den kompletten Überblick 
über das Immobilienjahr 
2023 wird der Gutachter-
ausschuss Anfang 2024 lie-
fern. Dann wird der nächste 
Grundstücksmarktbericht 
veröffentlicht werden. Für 
den Jahresbericht 2022 
waren über 2.000 Kaufver-
träge erfasst worden, die 
dem Ausschuss unter an-
derem von Notaren über-
mittelt werden müssen. Die 
Zahl der im ersten Halbjahr 
dieses Jahres eingereichten 
Verträge ist im Vergleich zu 
den Vorjahren um über 30 
Prozent zurückgegangen.
Interessierte finden den 
jährlich erscheinenden 
Grundstücksmarktbericht 
sowie die Bodenrichtwerte 
und Immobilienrichtwer-
te unter www.boris.nrw.de 
oder auf der Internetseite 
www.gutachterausschuss.
en-kreis.de.  pen
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58455 Witten • Tel.: 0 23 02/2 30  - 32
www.autolackiererei-giesselbach.de

■ Kostenloser Hol- + Bringdienst
■  Smart-Repair 

Ausbeulen ohne Lackieren
■  im Kaskofall kostenloser 

Leihwagen
■  von Standox ausgezeichneter 

Fachbetrieb

■  Hagelschadenzentrum 
- seit Sommer 2008 
- in Zusammenarbeit mit Global Hail

■  Dekra geprüfte 
Fachwerkstatt für 
Unfallinstandsetzung

■  Wohnmobil- + Fahrzeug- 
aufbereitung

Cörmannstr. 16
13 Jahre in Folge Werkstatt Ihres Vertrauens.

• Karosserie-Fachbetrieb • Fahrzeugtechnik
• Fahrzeugelektrik • Autolackiererei

• Klimaanlagen-Service für Neu- und Gebraucht-
wagen • Automatikgetriebeservice & -spülung

(Mercedes Benz 7G BMW/V.A.G. SDG ETC)

Kfz-Meisterbetrieb

Bodenborn 32
58452 Witten-Bommern
Tel. 0 23 02 / 3 03 13
Fax 0 23 02 / 39 03 19

www.kfz-technik-sittart.de

Ihr kompetenter  Partner bei 
 Problemen rund um Ihr Fahrzeug!

AU täglich – HU Prüfstützpunkt 
TÜV Rheinland

Seit 50
Jahren!

Traditionen muss man pflegen. Der MSC Sprockhövel e.V. im ADAC tut 
dies besonders gerne und in diesem Jahr auch schon zum 31. Mal.
Das über die Stadtgrenzen hinaus bekanntes Oldtimertreffen für Au-
tos und Motorräder bis Baujahr 1993 (und älter) steht an. Am Sonntag, 
den 3. September, versammeln sich wieder Besitzer, Liebhaber und 
Fans des rollenden Kulturguts in der Beisenbruchstraße (Parkplatz 
von Lidl) in Niedersprockhövel.
Wie immer freuen sich die Veranstalter auf jede Menge wunderschö-
ner Fahrzeuge, staunende Blicke und gute Benzingespräche.
Natürlich gibt es beim 31. Oldtimertreffen nicht nur viel zu sehen, son-
dern natürlich auch alles weitere, was das Treffen so bekannt gemacht 
hat: das berühmte Kuchenbuffet und der Stand mit der leckeren Cur-
rywurst. Denn auch kulinarische Traditionen wollen natürlich gepflegt 
werden... Natürlich kommen die Jüngsten auch auf ihre Kosten.

„Benzingespräche“ beim 
31. Oldtimertreffen des MSC

In einigen Bundesländern sind die Sommerferien bereits vorbei. Zig-
tausende Kinder und Jugendliche machen sich wieder auf den Schul-
weg. Und damit steigt für sie auch wieder das Unfallrisiko. Kinder 
verunglücken nach Zahlen des Statistischen Bundesamtes besonders 
häufig am frühen Morgen, zwischen 7 und 8 Uhr, sowie ab Mittag, 
wenn die Schule aus ist. Der Weg zur Schule sollte also nicht der kür-
zeste, sondern der sicherste sein. Ein kleiner Umweg kann sich lohnen, 
wenn dafür Ampeln oder Schülerlotsen das Überqueren der Straße 
sicherer machen, rät die HUK-Coburg.

Planung und Übung ist das A und O
Eltern von ABC-Schützen sollten den Schulweg zusammen mit ihren 
Kindern planen und mehrfach ablaufen. Wichtig ist auch, dass ein 
Kind mit ausreichendem Abstand zum fließenden Verkehr am Bord-
stein stehen bleibt. Und vor der Straßenüberquerung sollten Kinder 
immer den Blickkontakt zum Autofahrer suchen. Richtig üben lässt 
sich nur unter realen Bedingungen: Also morgens, wenn die Schule 
beginnt und mittags, wenn sie endet.

Haftung unabhängig von der Schuldfrage
Der Gesetzgeber weiß aber auch, dass Kinder vom motorisierten 
Straßenverkehr oft überfordert sind. Dies gilt besonders für die Ein-
schätzung von Geschwindigkeiten und Entfernungen. Darum haften 
Kinder für Schäden, die sie Dritten bei einem Verkehrsunfall fahrlässig 
zufügen, erst ab ihrem zehnten Geburtstag. Das hat für Autofahrer 
weitreichende Konsequenzen. Werden sie in einen Unfall mit einem 
nicht-deliktsfähigen Kind verwickelt, haften sie unabhängig von der 
Schuldfrage, betont die HUK-Coburg. Autofahrer müssen also stets 
damit rechnen, dass Kinder sich im Straßenverkehr nicht regelkon-
form verhalten. Ein Kind sehen, heißt vorsichtig fahren, beide Stra-
ßenseiten im Auge behalten und jederzeit bremsbereit sein. Dies gilt 
in besonderem Maße in verkehrsberuhigten Zonen sowie vor Kinder-
gärten und Schulen.

Private Haftpflichtversicherung bietet Schutz
Ob ältere Kinder über zehn Jahren tatsächlich für einen Unfall und 
seine Folgen einstehen müssen, hängt von ihrer Einsichtsfähigkeit 
ab. Entscheidend ist, ob sie die eigene Verantwortung und die Kon-
sequenzen ihrer Handlungen richtig einschätzen können. Gleichzeitig 
kommt es auf das individuelle Verschulden in der konkreten Situa-
tion an und auf die Frage, ob von einem Kind dieses Alters korrektes 
Verhalten überhaupt erwartet werden konnte. Lautet die Antwort: ja, 
müssen auch Kinder für sämtliche Haftpflichtansprüche ihres Opfers 
aufkommen. Sobald das Kind selbst Geld verdient, muss es zahlen. 
Haben die Eltern ihre Aufsichtspflicht verletzt, können auch sie zur 
Kasse gebeten werden. Schutz bietet in beiden Fällen eine private 
Haftpflichtversicherung.  aum

Unfall auf dem Schulweg:

Kinder haften erst ab dem 
10. Geburtstag

Förderung für eine Ladestation oder Wallbox? Ja, aber nur mit 
Photovoltaik-Anlage und Solarstromspeicher. Foto: stux/Pixabay

Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr 
hat ein neues Förderprogramm für private Lade-
stationen angekündigt. Im Herbst 2023 soll ein 
neues KfW-Förderprogramm an den Start gehen, 
geplant ist eine kombinierte Förderung für Lade-
station, Photovoltaik-Anlage und Solarstromspei-
cher. Eingeplant sind Fördermittel in Höhe von 
bis zu 500 Millionen Euro.
Das geplante KfW-Programm soll die Eigenstrom-
versorgung beim Laden in privaten Wohngebäu-
den verbessern. Deshalb ist die Förderung auf die 
Kombination von Ladestation, Photovoltaik-Anla-
ge und Speicher ausgelegt. Eingeplant sind För-
dermittel in Höhe von bis zu 500 Millionen Euro, 
das Förderprogramm soll Herbst 2023 starten. 
Voraussetzung für die Förderung ist das Vorhan-
densein eines Elektroautos.
Wie hoch die Förderung ausfallen wird, ist aktu-
ell noch nicht bekannt. Das Verkehrsministerium 
geht davon aus, dass es eine hohe fünfstellige 
Zahl bei den Anträgen privater Haushalte geben 
wird.
Mit den neuen Förderprogrammen nimmt der 
Bund die Förderung von Ladestationen wieder 
auf. Im Vorgängerprogramm der KfW von 2020 
können seit Oktober 2021 keine Anträge mehr 
gestellt werden. Eine vergleichbare Förderung für 
das Gesamtpaket aus Photovoltaik-Anlage, Lade-
station und E-Auto gibt es aktuell in Baden-Würt-
temberg.

Geplant: Förderung 
für Ladestationen
Kombinierte Förderung für Wallbox, Speicher 
und Photovovoltaik-Anlage.

Ein weiteres Förderprogramm ist für den Auf-
bau von Schnellladeinfrastruktur inklusive eines 
Netzanschlusses für den Betrieb von gewerblich 
genutzten Pkw und Lkw geplant. Für dieses Pro-
gramm ist ein Fördervolumen von insgesamt bis zu 
400 Millionen Euro vorgesehen. Der Start soll noch 
im Sommer erfolgen.  
Quelle: Bundesministerium für Digitales und Verkehr 
(BMDV) / energie-fachberater.de

Weiteres Förderprogramm für gewerblich 
genutzte PKW und LKW
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Haben Sie Probleme mit Ihrem Fahrzeug?
Bei uns ist Ihr Auto in den richtigen Händen!

Auto-Fritz
WITTEN

Meisterbetrieb

Hans-Böckler-Straße 1 - Ecke Herbeder Straße
Telefon & Fax 0 23 02 / 5 15 65 + 27 50 86

Wittener Straße 110
58456 Witten-Herbede 
Tel. 0 23 02 . 76 08 85
info@reifen-eroli.de
www.reifen-eroli.de 
Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 8–19 Uhr · Sa. 8–14 Uhr
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NATUR I GARTEN

Bommerholzer Str. 98 • 58456 Witten-Bommerholz 
Tel.: 0 23 02/ 66 05 0  •  Fax: 0 23 02/ 7 13 30  •  Mo.-Fr. 8-18 Uhr  •  Sa. 8-14 Uhr

Internet: www.bommerholzer-baumschulen.de

Die Pflanzzeit beginnt!Die Pflanzzeit beginnt!
Wir bieten Ihnen u.a. ein breites Sortiment an blühenden 
Herbstpflanzen sowie eine große Sortenauswahl an Obstgehölzen.

Die Containerbaumschule mit Qualität
und fachlicher Beratung!

  

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Schonfrist bald vorbei: 
Ab an die Hecken und Bäume

E-Autos in Deutschland: 
Die Quote steigt langsam

In vielen Regionen ist es üblich, bestimmte Schnittarbeiten im Garten 
während der Vogelbrutzeit im Frühling und Sommer einzuschränken 
oder zu verbieten, um den Schutz der heimischen Vogelwelt zu ge-
währleisten. Mit dem Beginn des Herbstes kehrt jedoch oft die Mög-
lichkeit zurück, diese Arbeiten durchzuführen. Stichtag ist hier der 30. 
September.

Die beste Zeit
Bei den meisten Baumarten ist der Winter die beste Zeit für den Rück-
schnitt, wenn die Bäume in ihrer Ruhephase sind. Für Hecken kann der 
Schnitt auch im Herbst erfolgen. Ein gezielter Schnitt zur Formgebung 
hilft, die gewünschte Struktur und Größe von Hecken und Bäumen 
zu erreichen. Schwache, beschädigte oder abgestorbene Äste sollten 
dabei entfernt werden, um die Belüftung und die ausreichende Ver-
sorgung mit Sonnenlicht zu fördern. Dies trägt zur Reduzierung von 
Krankheiten und Schädlingsbefall bei.
Bei Bäumen ist die Kronenpflege wichtig, um eine gleichmäßige Ver-
teilung der Äste zu gewährleisten. Konkurrierende Zweige sollten 
weggeschnitten werden, weil sie das Wachstum hemmen können. Von 
großen Äste lieber die Finger lassen, da dies die Gesundheit des Bau-
mes beeinträchtigen könnte. 

Bäume und Hecken verjüngen
Als Besonderheit gibt es noch den sogenannten „Verjüngungsschnitt“. 
Ein Verjüngungsschnitt kann älteren Hecken und Bäumen neues Le-
ben einhauchen. Durch das Entfernen alter und unproduktiver Äste 
wird Platz für neues Wachstum geschaffen und die Gesundheit ge-
fördertn.

Zeit bis März
Bis zum März haben Gartenbesitzer nun Zeit sich um die Schnittarbei-
ten in ihrer grünen Oase zu kümmern oder aber auch Fachmänner mit 
dieser Arbeit zu betrauen.

Gekommen, um zu bleiben?
Neue Hoffnung nach Storch-Drama in Bommern
Zu Beginn des Jahres war es eine kleine Sensation (Image berichte-
te): in Witten brüteten nach Jahren endlich wieder zwei Störche. Im 
Mai konnte dann vermeldet werden, dass sich vier kleine Küken im 
Nest befanden. Anfang Juni dann die traurige Nachricht: keines der 
vier Storchenkinder ist mehr am Leben. Vermutlich sind die Elterntiere 
noch zu jung gewesen.
Doch trotz der dramatischen Entwicklungen im Sommer gibt es nun 
Anlass, positiv gestimmt in die Zukunft der Störche in Witten zu 
schauen. Denn die Storcheltern sind wohl gekommen, um zu bleiben, 
und übernachten regelmäßig im Bommeraner Horst. Wenn sich die 
Vögel hier so wohlfühlen, besteht Grund zur Hoffnung, dass die bei-
den Tiere im kommenden Jahr hierher zum Brüten zurückkehren. Und 
mit etwas Glück gibt es dann 2024 erfreulichere Nachrichten von den 
Störchen aus Witten.

Da war noch alles in Ordnung: Hobbyfotograf Thomas Bewi veröffentlichte im Mai erste 
Fotos von einem der Storchenjungen mit Elterntier auf seiner Facebook-Seite „Witten - 
Meine Heimat“.  Foto: Thomas Bewi

Lieber Ticket 
statt Auto
Der Aufruf „Führerschein abge-
ben, Deutschlandticket kosten-
frei erhalten“ hatte im Ennepe-
Ruhr-Kreis eine große Resonanz. 
130 Personen waren an dem 
Tausch interessiert. Umsteigen 
konnten seinerzeit zunächst nur 
20 – für mehr Tickets reichten die 
zur Verfügung stehenden 12.000 
Euro nicht aus. Ein neuer An-
trag von SPD und Bündnis90/Die 
Grünen und ein zustimmender 
Beschluss des Kreistages, 29.400 
Euro zur Verfügung zu stellen, 
machte nun 50 weitere Umstiege 
möglich. Gezogen wurden die Ge-
winnerinnen und Gewinner aus 
den bereits vorliegenden Einsen-
dungen. „Die Tickets übergeben 
wir bei Abgabe des Führerscheins 
persönlich oder senden sie per 
Post", erklärt Christian Götte, Lei-
ter der Führerscheinstelle. Los-
glück hatten in der zweiten Run-
de 38 Frauen und 12 Männer - 16 
Person kommen aus Hattingen, 
2 aus Sprockhövel, sowie 11 aus 
Witten. Die älteste Umsteigerin 
ist eine 86-jährige Wittenerin, der 
älteste Umsteiger ist 89 Jahre alt 
und wohnt in Hattingen.

2024 gehts weiter
Gute Nachricht für alle, die sich 
2024 einen Umtausch vorstel-
len könnten: Im nächsten Jahr 
soll das Projekt – ebenfalls auf 
Antrag der Fraktionen von SPD 
und Bündnis90/Die Grünen – mit 
mindestens 70 Umstiegen wie-
derholt werden. 
Die Kreisverwaltung wird recht-
zeitig auf die neue Bewerbungs-
runde hinweisen. 

Fast 500 Youngtimer und Oldtimer kamen zum Youngtimertreffen bei 
Ostermann. Damit war das 6. Youngtimertreffen Ruhr auch das bisher 
erfolgreichste. Die alten Schätzchen trafen sich mit vielen Tausend Be-
suchern auf dem Gelände von Ostermann in Witten-Annen. Insgesamt 
sieben ADAC-Ortsclubs gehören zu der Veranstaltergemeinschaft. Aus 
Witten ist das der MSC Herbede e.V. und der Scuderia Gedern e.V.
Olaf Dau als Mitveranstalter: „Das war eine riesige Rekordveranstal-
tung. Wir hatten noch nie soviele Teilnehmer und Besucher, wir haben 
uns inzwischen als Traditionsveranstaltung fest etabliert. Bereits am 
frühen Mittag waren alle Verkaufsstände leer und wir mussten kurz-
fristig Nachschub beschaffen, glücklicherweise waren wir darauf vor-
bereitet.“ Die Siegerfahrzeuge der einzelnen Kartegorien wurden be-
sonders geehrt und ein Sieger kam sogar aus Bayern.

Fast 500 Young- und Oldtimer 
bei Ostermann

Image neu bei Facebook
image-witten.de/fb

oder über die Webseite
www.image-witten.de

Die E-Auto-Flotte in Deutschland wächst. Der Bestand an reinen Elekt-
ro-Pkw ist innerhalb eines Jahres um 55 Prozent auf 1,17 Millionen ge-
wachsen, wie das Center of Automotive Management (CAM) ermittelt 
hat. Der Pkw-Gesamtbestand hat im gleichen Zeitraum um 0,7 auf 49 
Millionen zugelegt. Damit liegt der Marktanteil der E-Mobile nun bei 
2,4 Prozent, 0,8 Punkte höher als vor einem Jahr.
Allerdings geben viele Deutsche in zahlreichen Studien immer noch 
an, sich kein E-Auto kaufen zu wollen. Die Deutschen tun sich mit der 
Anschaffung von Elektro autos weiterhin schwer: 2021 hatten hierzu-
lande 13,6 % bzw. 355 961 von insgesamt 2 622 132 neu zugelassenen 
Pkw einen Elektroantrieb. Trotz des geringen Anteils an Zulassungen 
lag Deutschland im Vergleich mit anderen europäischen Ländern be-
reits im oberen Mittelfeld. Am fortschritt lichsten zeigte sich Norwe-
gen, wo 116 399 (63,7 %) der insgesamt 182 618 neu zugelassenen 
PKW Elektro autos waren. Es folgten mit Abstand die Niederlande 
(19,8 %) und die Schweden (19 %). Sie gehen allerdings davon aus, 
dass der Bestand weiterwachsen wird und sich die Technologie am En-
de auch durchsetzen wird. 15 Millionen E-Autos bereits in 2030 scheint 
den meisten allerdings nicht realistisch zu sein. 

Ticket statt Auto
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Unter der Schirmherrschaft des 
Hauptsponsors und Namensge-
bers, dem IT-Systemhaus Ruhr-
gebiet fand vom 21. bis zum 29. 
Juli der dritte ITSR-Cup auf dem 
Rasenplatz des TuS Stockum 
statt.

TuS Heven krönt sich im
Finale zum Stadtmeister
Im packenden ITSR-Cup-Fina-
le sicherte sich der TuS Heven 
den Stadtmeistertitel mit einem 
überzeugenden 3:1-Sieg gegen 
den TuS Stockum. Das Turnier 
war geprägt von spannenden 
Matches und herausragenden 
Leistungen auf dem Spielfeld. 
Der Gastgeber, TuS Stockum, trug 
durch vorbildliche Organisation 
zum reibungslosen Ablauf bei.

Eine großzügige Geste für 
den guten Zweck
Neben dem spannenden Fuß-
ballgeschehen begeisterte der 
„Handwerker Stand" die Besu-
cher mit zusätzlicher Unterhal-
tung. Beim Torwandschießen 
wurde eifrig um Treffer gerun-
gen, während fröhliche Gesprä-
che und erfrischende Getränke 
die Stimmung anheizten.
Besonders bemerkenswert war 
der äußerst erfolgreiche Los-
verkauf, präsentiert vom IT-Sys-
temhaus Ruhrgebiet. Die Lose 
fanden großen Zuspruch und 

ITSR-Cup 2023:

Ein Fußballfest mit Herz – 2000 € Spende für Kinderlachen e.V.

versprachen attraktive Gewinne. 
Mit der erzielten Spendensum-
me von zweitausend Euro konn-
te Kinderlachen e.V. unterstützt 
werden, eine Organisation, die 
sich für bedürftige Kinder ein-
setzt. Ein junger Mann strahlte 
vor Glück, als er den Hauptpreis 
von fünfhundert Euro gewann.

Ausblick auf kommende 
Entwicklungen
Der ITSR-Cup hat erneut seine 
Bedeutung im regionalen Sport-

kalender unter Beweis gestellt. 
Dank der großzügigen Unterstüt-
zung des IT-Systemhauses Ruhr-
gebiet sowie weiterer Sponsoren 
wie Shirtmanager.de konnte die 
Veranstaltung erfolgreich umge-
setzt werden.
Trotz des gelungenen Turnier-
verlaufs gibt es immer Raum für 
Verbesserungen, um das Event 
in den kommenden Jahren noch 
attraktiver zu gestalten. Die Or-
ganisatoren setzen sich ambi-
tionierte Ziele, um den ITSR-Cup 
kontinuierlich zu optimieren.

Vorfreude auf den kommen-
den ITSR-Cup in der Halle
Die Vorfreude der Fußballfans 
richtet sich bereits auf die kom-
menden Spiele im Januar, wenn 
die Husemannhalle erneut Gast-
geber leidenschaftlicher Begeg-
nungen sein wird. Der ITSR-Cup 
bleibt ein fester Bestandteil der 
lokalen Sportkultur und ver-
spricht auch zukünftig mit Span-
nung erwartet zu werden.

 Gewinner
Auch die Gewinner der 
Image Verlosung konnten 
sich am finalen Spieltag 
über Ihre Gewinne freuen. 
Verlost wurden unter un-
zähligen Einsendungen: ein 
Trikot, drei Fußbälle, drei 
Bücher „Die besten Fuß-
balltricks“ sowie drei Bun-
desliga-Kartenspiele. Auf 
dem Foto zu sehen sind die 
glücklichen Gewinner der 
Fußbälle und des Trikots, 
welche am finalen Spieltag 
des ITSR-Cups in Stockum 
persönlich übergeben. 
Image wünscht viel Freude 
mit den Gewinnen.

v.l.n.r. Hartmut Ziebs (Stadt Witten), Nils Kathagen (ITSR) und Jörg Drews (Kinderlachen E.V.)

Als diesjähriges Lauf-Highlight stand für Langstreckenläufer Andreas 
Giersberg von FunVorRun Witten der Mauerlauf um Berlin über 100 
Meilen – entsprechend 161 Kilometer - auf dem Plan. Vier Tage vor 
dem Mauerlauf beteiligte sich der Bochumer noch an einem Spenden-
Marathon in Magdeburg.
Wenige Tage vor der Anreise hatte den Ultraläufer noch die Einladung 
des bekannten (Lauf-)Paters Tobias zu einem Spendenlauf für den 
Neubau des Prämonstratenser-Klosters in Magdeburg erreicht. Da 
Magdeburg auf dem Weg lag, sagte Andreas Giersberg kurzerhand zu. 
„Meine Bedenken kamen erst später, ob das wirklich so schlau war, 
kurz vor dem Ultralauf in Berlin noch einen Marathon zu absolvieren.“ 
Letztendlich stand er aber doch pünktlich am Start und genoss die 
42,195 km im Laufschritt durch die Elbauen bis Schönebeck und zu-
rück entlang der alten Elbarme. Im Ziel angekommen, übergab der 
Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt Reiner Haseloff einen 
Förder-Scheck für den Klosterneubau. Eine Führung durch die Kirche 
St. Petri und die Besichtigung des Klosterneubaus rundeten den Tag 
ab.

161 km auf den Wegen entlang der Berliner Mauer
Vier Tage später war es dann so weit: Andreas Giersberg startete in der 
Bundeshauptstadt beim 10. Mauerlauf über 161 km. Seit 2011 erinnert 
der Mauerweglauf an die Opfer der früheren Grenze, die Deutschland 
zwischen 1961 und 1989 teilte. Da auf den Tag genau am 13.8.1961, 
also vor 61 Jahren, mit dem Bau der Mauer begonnen wurde, lagen an 
vielen Mahnmalen Kränze für die Maueropfer. „Das war schon sehr be-
eindruckend und bedrückend“, empfand der Bochumer die Mahnmale 
mitten in Deutschland.
Für den FunVorRun-Läufer war es schon die dritte Teilnahme an dem 
Lauf der deutschen Geschichte. Der Weg führte fast die gesamte Stre-

100 Meilen (161 km) in 23:28 Std. im Laufschritt um Berlin

161 km rund um Berlin lagen beim Start vor Andreas 
Giersberg von FunVorRun Witten.

cke über die alten Patrouillenwege der Grenzsoldaten entlang der 
Berliner Mauer. Die angekündigten sommerlichen Temperaturen stei-
gerten schon im Vorfeld den Respekt vor dem Vorhaben. Zwar blieb 
der Himmel zunächst bedeckt, das Thermometer kletterte dennoch 
schnell in den Bereich um die 30 Grad und das schwüle Wetter war 
eine zusätzliche Herausforderung für alle Beteiligten.
Erst in der Nacht nach dem Start sorgten einige kurze Schauer für 
Abkühlung auf Teilen der Strecke, hinterließen aber auch einige 
wunde Stellen. Nach 
23:28:08 Stunden über-
querte Andreas Giers-
berg schließlich in der 
Morgendämmerung 
die Ziellinie und blieb 
damit zum dritten Mal 
unter 24 Stunden: „Auf 
den 160 km hatte ich 
einige Höhen und Tie-
fen, aber zum Schluss 
bin ich doch zufrieden 
im Ziel angekommen“, 
so sein Fazit. In der 
Ergebnisliste gehörte 
ihm der 118. Gesamt-
platz und Platz 17. 
in seiner Altersklasse 
M55. Von 425 Startern 
erreichten 296 Läufer 
das Ziel.

Jugendfeuerwehr erhält Visuelle Reality Brille
Einen weiteren Schritt nach vorne in der Ausbildung des Feuerwehr-
nachwuchses kann die Feuerwehr Witten jetzt durch den Einsatz einer 
Visuellen Reality Brille (VR-Brille) machen. Beschafft und übergeben 
wurde das neue Ausbildungsmedium durch die Vertreter der Witte-
ner Bürgermeinschaft (WBG) Siegmut Brömmelsiek und Hans-Peter 
Müller.
Siegmut Brömmelsiek, selbst ehemaliger Feuerwehrmann, hatte die 
neuartige VR-Brille zufällig auf einer Messe in Dortmund entdeckt und 
sofort die sich ergebenden Möglichkeiten für die Wittener Feuerwehr 

erkannt: „Das kann eine 
spannende Geschichte 
werden, um auch Jugend-
liche an die Feuerwehr he-
ranzuführen und auszubil-
den“, so sein spontaner Ge-
danke. Nicht zuletzt durch 
eine Spende der SchöWo 
GmbH konnte das rund 
sechstausend Euro teure 
Medium inklusive Zubehör 
gekauft und jetzt der Feu-
erwehr Witten übergeben 
werden. Hartmut Ziebs, 
ehemaliger Präsident des 
Deutschen Feuerwehrver-
bandes, freut sich bei der 
Vorstellung der VR-Brille 
in der Hauptwache an der 
Dortmunder Straße: „Nicht 

nur bei der Jugendfeuerwehr Witten ist diese VR-Brille neu, sondern 
auch in ganz Nordrhein-Westfalen.“

Riesenschritt nach vorne
Überzeugt von den Vorteilen einer VR-Brille war auch sofort der Chef 
der Wittener Feuerwehr Brandrat Mario Rosenkranz: „Wir können jetzt 
auch Kindern und Jugendlichen gefahrlos Inhalte und die richtigen 
Handgriffe bei der Brandbekämpfung vermitteln. Das Löschen eines 
Brandes unter Atemschutz ist aufgrund der Vorschriften erst jungen 
Erwachsenen ab 18 Jahre erlaubt. Auch darf die Jugendfeuerwehr 
nicht mit zum Einsatz fahren, um zu schauen und zu lernen. Mit der 
VR-Brille ist ein Feuer natürlich noch nicht zu spüren, aber die notwen-
digen Handgriffe können beliebig oft eingeübt werden.“

Jugendfeuerwehr wird noch interessanter
Und auch die  Jugendgruppenleiter Daniel Bandmann und Sören Mey-
er von der freiwilligen Feuerwehr Stockum sind nach einem ersten 
Test begeistert. Die zukünftige Nachwuchsarbeit der Feuerwehren 
kann über die VR-Brille nicht zuletzt an der besonderen Verbunden-
heit der Jugendlichen zu Handy, Internet und Computerspielen an-
knüpfen und junge Feuerwehrleute auch über diesen Weg zum Bei-
tritt zur Feuerwehr zu motivieren.
Der Bedarf ist da: In Witten gehören relativ stabil 150 Kinder und Jugend-
liche den Jugendfeuerwehren an. Sie finden oft über Freunde und Ver-
wandte den Weg zur freiwilligen Feuerwehr oder wenden sich direkt an 
die Geschäftsstelle der Berufsfeuerwehr. Bei der Präsentation des neu-
en Brandschutzbedarfsplanes für die Stadt Witten wurde aber erneut 
deutlich, dass die Personalsituation gerade im Bereich der Freiwilligen 
Feuerwehr und den dazugehörenden Jugendfeuerwehren eng ist - bei 
der Freiwilligen Feuerwehr sind rund 65 Planstellen unbesetzt. „Dement-
sprechend versuchen wir entsprechende Angebote zu machen, auch in 
Konkurrenz zu anderen Vereinen. Wir haben mittlerweile zwei Fahrzeuge 
und einen Anhänger, zugeschnitten auf die Jugendarbeit“, so der oberste 
Feuerwehrmann Wittens. Dazu zählt nun auch die VR-Brille.    dx

Die Jugendfeuerwehr Witten erhielt als erste in 
NRW eine Visuelle Reality Brille, um gefahrlos, 
aber realistisch Einsatzszenarien zu üben. Feu-
erwehrmann Daniel Bandmann demonstrierte 
die Möglichkeiten.
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02302 / 400 42 09
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 SPÄTSOMMERFREIZEIT DIENSTLEISTER

Nielandstraße 14-16, 58300 Wetter
Tel.: 0 23 35 - 6 25 25 und 6 66 88
info@umzuege-klein.de
www.umzuege-klein.de

sowie: Neumöbelmontagen, Küchenmontagen; 
Außenaufzüge und Aufzugverleih; Möbellagerung; 
Klaviertransport; Wasserschadenbeseitigung

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG

Bürokraft (m/w/d)
auf 520 € Basis oder Midijob

Beginn: ab sofort, gute Bezahlung
Arbeitsort: Witten, Wasserbank 9

Image

Wir freuen uns auf DICH!
Telefon 0 23 02 98 38 98-0

Per E-Mail an:
 mk@image-witten.de
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Alle zwei Jahre gibt es ein neues Motto zum Tag des Friedhofs. Für 
die Jahre 2022 und 2023 steht der bundesweit stattfindende Tag des 
Friedhofs unter dem Motto „In Gedenken - in Gedanken".
Das Motto soll uns am „Tag des Friedhofs“ erinnern lassen, die Würde 
des Menschen als elementar zu begreifen, auch über den Tod hinaus.

Gibt Schnelllebigkeit genügend Zeit?
Effizienz, Flexibilität und Mobilität – Wörter die unsere aktuelle Zeit 
und Gesellschaft beschreiben. Doch treffen sie wirklich unsere Be-
dürfnisse, Wünsche und Hoffnungen? Die heutige Gesellschaft ist an 
Schnelllebigkeit kaum zu überbieten – bietet sie Trauernden auch den 
Raum und die Zeit für die Erinnerung an den Verstorbenen? Diese und 
ähnliche Fragen greift der Tag des Friedhofs auch in diesem Jahr auf.
Zahlreiche Städte und Gemeinden beteiligen sich Jahr für Jahr am 
dritten Septemberwochenende am „Tag des Friedhofs“. Zahlreiche Ak-
tionen zeigen die Geschichte und Tradition einer gewachsenen Fried-
hofskultur vor Ort auf und bieten die Gelegenheit, sich dem Thema 
Friedhof mit unterschiedlichen thematischen Schwerpunkten zu nä-
hern. Neben den Bereichen der Religion, Kultur und Historie sind der 
Dialog und das lebendige Miteinander weitere wichtige Elemente des 
„Tag des Friedhofs“.
Friedhöfe sind ganz besondere Orte. Man kann dort nicht nur trauern 
und Trost finden – Friedhöfe bieten Ruhe und Raum zum Entspan-
nen, lassen Menschen Hoffnung schöpfen und neuen Mut gewinnen. 
Trauernde finden hier einen geschützten Rahmen, um sich von den 
Verstorbenen zu verabschieden und um ihrer zu gedenken. Durch den 
Umgang mit Blumen und Pflanzen kann die Trauer besser verarbeitet 
werden, positive Gefühle, wie Wohlbefinden, Entspannung und Hei-
matgefühl können durch die Bewegung im „Grünen Kulturraum Fried-
hof“ ausgelöst werden.
Das Ziel des aktuellen Mottos ist, dass ältere Generationen und auch 
deren Kinder und Enkelkinder den Friedhof als schöne Begräbnis- und 
Erinnerungsstätte kennenlernen, wahrnehmen und besuchen.

Tag des Friedhofs: 16./17.9.

IN GEDENKEN - IN GEDANKEN

Männer trauern anders
Unterschiede zu Frauen sind groß
In vielen Gesellschaften ist es weniger erwünscht, dass Männer öf-
fentlich und lautstark trauern oder ihrer Trauer Ausdruck verleihen. So 
sind aus der Geschichte lediglich „Klageweiber“ bekannt. Männer hat-
ten sich in allen starken Emotionen zurückzuhalten. Auch heute noch 
besteht das Rollenbild des emotional stabilen Mannes, der weder 
übermäßige Liebe, noch übermäßige Ergriffenheit oder unbändige 
Trauer zeigen soll/darf. Der „starke“ Mann muss seine Trauer daher in-
ternalisieren und auf anderen -weniger offensichtlichen- Wegen aus-
drücken. Viele Männer stürzen sich statt zu trauern in Ablenkung oder 
Arbeit. Manche isolieren sich von den Mittrauernden, der Familie oder 
Ehefrau etc., anderer wieder intensivieren körperliche Aktivitäten wie 
handwerkliche Arbeiten (vergraben sich in ihr Hobby) oder Sport.

Unterschiedliche Trauer
Gerade Paare sollten sich der Unterschiede in der Trauerbewältigung 
bewusst sein und den eigenen Trauerstil nicht vom anderen Partner 
verlangen oder einfordern. Aber es stimmt: ein gesellschaftliches Um-
denken und eine Akzeptanz von unterschiedlichen Trauerstilen könn-
ten Männern helfen, ihre Gefühle besser auszudrücken und Unterstüt-
zung zu finden.
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Mit ein paar letzten Luftstößen ist das Kajak voll aufgepumpt. Han-
dy, Handtuch und Portemonnaie sind im wasserdichten Packsack 
verstaut und am Wasserfahrzeug festgebunden. Etwas Proviant und 
Wasser darf bei einem Ausflug auf der Ruhr auch nicht fehlen. Trotz 
seiner 4 Meter Länge ist das Schlauchboot-Kajak erstaunlich leicht, 
die letzten Meter zum Wasser sind zu zweit ein Kinderspiel. Der Hund 
darf natürlich auch nicht fehlen - vorsichtshalber mit Schwimmweste 
ausgestattet, wie alle. Platschend landet das orange Gummi auf der 
Wasseroberfläche. Alles ist bereit für einen Kurzurlaub auf der Ruhr.

Freizeitparadies für Wassersportler
Die Ruhr und seine fünf Stauseen bieten ein ausgedehntes Freizeit-
paradies für Wassersportler direkt vor der Haustür. Der größte Teil 
der regionalen Wasserstraßen sind für Motorboote verboten, aber für 
SUPs (Stand Up Paddle-Board) und die Stehpaddler, Kanus und Kajaks 
steht das Paddlerparadies offen. Am entspanntesten ist so eine Tour 
natürlich flussabwärts. Im Strom treiben lassen kann man sich von 
theoretisch von Menden über Witten, Hattingen bis nach Essen. So 
kann eine Tour auf der Ruhr sogar auch mal mehrere Tage anstatt 
nur ein paar Stunden dauern. Mittlerweile gibt es ein gut ausgebau-
tes Netz für Wanderruderer und entlang des Flusses kann man bei 
verschiedenen Kanuvereinen wie beim Kanu-Ski-Club-Witten e.V. oder 
dem Ruder-Club Witten e.V. sogar übernachten. Gleiches gilt auch für 

viele weitere Vereine in den Städten entlang der Ruhr. Bootsgassen 
und Umtragemöglichkeiten sorgen heute dafür, dass das Paddel- und 
Rudervergnügen auch durch die Wehre und Schleusen nicht getrübt 
wird. Auch öffentliche Stege bieten die Möglichkeiten für den Ein- und 
Ausstieg.

Entschleunigen in der Strömung
Doch man muss gar nicht tagelang unterwegs sein, um das Paradies 
für Paddler genießen zu können. Kaum auf dem Wasser nimmt man 
eine ganz andere Perspektive ein. Nicht nur wörtlich gesprochen. So 
paradox es klingt, aber: auf dem Strom wird man entschleunigt. Als 
würde der Körper automatisch in den Urlaubsmodus schalten. Mit-
ten auf dem Fluss hört man kaum mehr etwas vom Straßenlärm und 
auch der Alltag mit all dem Stress scheint ganz weit weg. Die Vögel 
zwitschern, dass Wasser plätschert und erzeugt ein ganz eigenes Ge-
räusch, wenn es entlang der Seiten des Kajaks vorbeirauscht, während 
der Bug durch die Strömung gleitet. 

Gut organisiert
Wer nicht selbst ein SUP, Kajak, Kanu oder Schlauchboot im Keller hat, 
muss aber nicht sofort in ein geeignetes Gefährt investieren. Auch 
hier zeigen sich die Städte entlang der Ruhr als gut organisiert. Egal 
ob für ein paar Stunden Paddelvergnügen oder für eine ausgedehnte 
Paddeltour: verschiedene Anbieter verleihen und organisieren alles 
Nötige für einen entspannten Trip. Und solange man eine Schwimm-
weste trägt und sich von den Kraftwerken und Schleusen fernhält, be-
steht die größte Gefahr darin, durch einen falschen Paddelschlag eine 
paar Wasserspritzer abzubekommen. Ein Risiko, dass angesichts der 
wundervollen Landschaft, die im entschleunigten Tempo an einem 
vorbeigleitet und den ein oder andere Blick auf eines der Kulturdenk-
mäler an der Ruhr preisgibt, wohl zu verschmerzen ist.  nxs

Die Ruhr: Das Paddelparadies mitten im Ruhrpott
Im Kanu durch Witten und Hattingen gleiten und die Natur genießen

Paddeln auf der Ruhr ist ein Spaß für die ganze Familie - auch für Vierbeiner. 

 Bootsverleihe an der Ruhr

Lenne-Ruhr-Kanu-Tour: Kanustation Witten, Camping 
Steger, Uferstraße 68, 58452 Witten, www. ruhrkanu.de
Surfschule Westufer: Bootshallen Gibraltar, Oveneystraße 
71, 44797 Bochum, www. westufer-kemnade.de
Querfeldeins: Königsteiner Straße 2, 45529 Hattingen, 
www.querfeldeins.org
Kanu-Tour-Ruhr: Nachtigallstraße am Übergang Muttental-
straße, 58452 Witten, www.kanu-tour-ruhr.de

Entspannt auf der Ruhr treiben lassen: Mehr Urlaubsgefühl kann man in der Heimat kaum erleben. Fotos: Sikora
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EINSTEIGEN 
UND ENTSPANNEN
an Bord der MS Schwalbe II
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Eine Schifffahrt auf der Ruhr – die wohl schönste Möglichkeit,  
das Panorama des Ruhrtals zu erleben. 

Bei Kaffee und Kuchen, erfrischenden Getränken und leckeren Snacks genießen 
Sie einen besonderen Blick auf das idyllische Ruhrtal mit seinen faszinierenden 
Industriedenkmälern und Herrenhäusern. Unsere Crew freut sich, Sie wieder an 
Bord der MS Schwalbe II begrüßen zu dürfen. 

www.stadtwerke-witten.de/schwalbe
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Eine Schifffahrt auf der Ruhr – die wohl schönste Möglichkeit,  
das Panorama des Ruhrtals zu erleben. 

Bei Kaffee und Kuchen, erfrischenden Getränken und leckeren Snacks genießen Sie 
den unvergleichlichen Blick auf die Landschaften, Industriedenkmäler und Herren-
häuser entlang der Ruhr. Unsere Crew heißt Sie herzlich willkommen und freut sich 
auf eine schöne Zeit mit Ihnen. 

www.stadtwerke-witten.de/schwalbe

EINSTEIGEN 
UND ENTSPANNEN
an Bord der MS Schwalbe II
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Eine Schifffahrt auf der Ruhr – die wohl schönste Möglichkeit,  
das Panorama des Ruhrtals zu erleben. 

Bei Kaffee und Kuchen, erfrischenden Getränken und leckeren Snacks genießen Sie 
den unvergleichlichen Blick auf die Landschaften, Industriedenkmäler und Herren-
häuser entlang der Ruhr. Unsere Crew heißt Sie herzlich willkommen und freut sich 
auf eine schöne Zeit mit Ihnen. 


